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verbreiteten Symbol der Hoffnung. Jesus ist 
der Grund auf dem unser Glaube steht.
Doch „auf festem Grund stehen“ bedeutet für 
mich heute noch mehr. Wir leben in einer Zeit, 
in der dieser Grund auf vielfältige Weise er-
schüttert wird. Populismus, Polarisierung und 
laute Vereinfachungen machen es schwerer, in 
Würde miteinander zu streiten, zuzuhören und 
gemeinsam nach Wahrheit zu suchen. Dabei 
sind die Freiheit, die eigene Meinung zu sagen, 
und die Demokratie, die diese Freiheit schützt, 
ein hohes Gut – eines, das nicht selbstverständ-
lich ist und das Pflege braucht.
Als Christinnen und Christen stehen wir in ei-
ner langen Tradition, die beides kennt: das Rin-
gen um Wahrheit und den Mut zur freien Rede. 
Meinungsfreiheit ist kein Luxus, sondern eine 
Form von Würde – die Würde jedes Menschen, 
gehört zu werden. Demokratie ist ein tägli-
ches Versprechen: dass wir miteinander, nicht 
gegeneinander leben wollen. Dieser Boden ist 
es wert, verteidigt zu werden – mit Worten, 
mit Engagement und mit dem Vertrauen, dass 
Wahrheit standhält.
Und so hängt für mich beides zusammen: Der 
Anker des Glaubens und der feste Grund einer 
offenen Gesellschaft. Wer innerlich verwurzelt 
ist, kann auch nach außen standhaft bleiben. 
Wer weiß, worin er gründet, muss lautstarke 
Vereinfachungen nicht fürchten. Der Anker, 
das Herz und das Kreuz symbolisieren die Lie-
be Gottes zu uns, die Überwindung des Todes 
durch Jesus und damit den Beginn unseres 
Glaubens. Der Anker steht für die Hoffnung.
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unserer Seele.“ – Hebräer 6,19
Möge uns diese Hoffnung nicht verloren  
gehen. Der Anker hält – auch und gerade in  
stürmischen Zeiten. Er trägt uns zu Ruhe, Sicher-
heit und Zuversicht. Auf diesem festen Grund  
laden wir ein: zum Lesen, zum Nachdenken, zum  
Gespräch – und zum Weitermachen.
Herzlich, 
Ihre Pastorin

Liebe Leserin, lieber Leser!  Auf festem Grund

In Irland besuchte ich an 
einem stürmischen Tag ein 
kleines Hafendorf ober-
halb von Dublin. Beim  
Spaziergang durch den  
Hafen blieb mein Blick an 
einem Tor hängen mit sei-
ner ungewöhnlichen Ver-

zierung (siehe Titelbild). Was für eine Zusam-
menstellung unserer christlichen Symbole! 
Fehlt nur noch der Fisch. Das Herz, der Anker 
– und in der Mitte: das Kreuz. Drei Zeichen, die 
mehr sagen als tausend Worte.
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren 
und festen Anker unserer Seele.“ – Hebräer 6,19
Der Anker ist heute ein gefragtes Symbol – auf 
Kissen, als Dekoration, als Tattoo oder Ohr-
ring. Für mich aber gehört er in erster Linie an 
die Küste, zu einem Schiff. Ein Anker gibt Halt, 
schützt ein Schiff und die Menschen an Bord. 
Er übt eine eigentümliche Faszination aus – an-
ders lässt sich die anhaltende Begeisterung der 
Menschen für dieses Symbol kaum erklären.
Der Vers aus dem Brief an die Hebräer sollte 
Christinnen und Christen trösten, ermutigen 
und ermahnen. Viele von ihnen waren damals 
innerlich erschöpft, weil sie die Hoffnung ver-
loren hatten – die Hoffnung, dass Ostern, der 
Tod und die Auferstehung Jesu Christi nicht nur 
die Zukunft, sondern auch die Gegenwart ver-
wandeln. Der Brief wollte Menschen aufrichten 
und stark machen: den Glauben nicht beiseite-
zulegen, sondern achtsam miteinander umzu-
gehen und ins Handeln zu kommen.
Entscheidend ist dabei, wo unser Glaube ver-
ankert ist. Glaube braucht die Nähe Gottes. 
Wer sein Leben in Gott verankert, lebt von der  
Ankerfunktion, die Jesus Christus erfüllt. 
Bemerkenswerterweise werden die Hebräer 
nicht aufgefordert, sich endlich zu verankern 
– sondern sie werden daran erinnert: Wir ha-
ben den Anker: Jesus Christus. Er ist da. So 
wurde der Anker zu einem starken und weit 
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Der KV Neuenhäusen lädt ein zu einer
außerordentlichen Gemeindeversamm-
lung zur „Kirche der Zukunft“ am 
Mittwoch, 24. Juni, (siehe Innenseiten)

Gemeindeversammlung 24. Juni

Angebote für Kinder

JuKi, Kigo, Kindergeburtstagsfest
Kinderchöre, Preisrätsel, ...
Seite 4-7

Alle, die im Mai das 12. Lebensjahr vollendet  
haben (oder in der 7. Klasse sind), sind herz-
lich eingeladen, sich zum Vorkonfirmanden- 
unterricht im Büro anzumelden! (siehe S. 9)

Anmeldung Vorkonfis

„Aus heiterem Himmel“ – Konzert 
mit Clemens Bittlinger
Sonntag, 31. Mai, 17.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Eintritt frei! Spenden erbeten!
Um 16.00 Uhr feiern wir eine Andacht
mit Clemens Bittlinger.
Um 15.00 Uhr gibt es für Interessierte eine
Führung über unseren Friedhof mit 
seinem einzigartigen Adelsfeld

Bittlinger-Konzert 31. Mai

Siehe Seite 12, 13, 14, 15, 16

Turmfest-Infos  14. Juni

Einladung & Bitte um Anmeldung
siehe Seite 33

Konfirmationsjubiläum  9. August
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Herzlichen Glückwunsch zum Gewinn des Frühlingsrätsels!

Die Antwort war: Fisch Nr. 16 hat keinen Doppelgänger. 
Wir gratulieren zu einem Gutschein: 15,- € von Fahrrad-Jacoby: Johanna Lenz; 
10,-€-Kino-Gutschein: Finn Grabenhorst; 8,-€ Schlosstheater Celle: Frido Grabenhorst; 
5,-€ Sternkopf&Hübel: Mina Pieper. Viel Spaß mit den Gutscheinen! Vielen Dank den Sponsoren!

Frühlings-Preisrätsel-Gewinn

Junge Kirche in der 
Kreuzkirche
am Samstag, 20. Juni
von 9.55 bis 12.05 Uhr

Wir hören eine Geschichte, spielen, basteln,  
gestalten, malen und frühstücken gemütlich 
zusammen. 

weitere Termine sind:
am 22. August & 12. September

Wir freuen uns auf Dich! Bring gern auch  
Deine Freundin, Deinen Freund mit.

Carola, David, Esther, Hanna, Leonie, Nina, 
Simone, Steffi & Tina

JuKi – Junge Kirche in der Kreuzkirche 20. Juni 2026 

Kinder-Kirche in der Nachbarschaft – auch für Euch!

Es gibt auch tolle 
Angebote für Euch

in Altencelle, An der Gertrudenkirche 13: 
Hier ist sonntags Kigo und zwar 
am 14. Juni & 23. August, von 10.00  bis 12 Uhr
 
in der Blumlage, Braunschweiger Heerstr. 1.
ist Kigo am Samstag, 30. Mai & 29. August
10.00 - 12.30 Uhr

in Westercelle, An der Christuskirche 3
für Kinder & Eltern: Spielplatzkirche
29. Mai & 19. Juni, 15.30 Uhr
in der KiTa an der Christuskirche
28. August in der KiTa Poggenpaul

Für die Sommerfreizeit nach Dänemark
5. - 19. Juli gibt es noch freie Plätze
für 12-17-Jährige; Kosten: 395,-€
Infos unter: sebastian.schulze@evlka.de
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Kinderchor für Grundschulkinder dienstags (nicht in den Ferien)

Kindergeburtstagsfest
in Neuenhäusen

Wir feiern ein richtiges Geburtstagsfest, 
zu dem Ihr auch Eure Freunde einladen dürft

am Samstag, 29. August, 
von 15.00 bis 18.00 Uhr

für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren
im Gemeindehaus Neuenhäusen

und darum herum!

Nach Kuchen & Waffeln spielen wir alte & 
neue Spiele. Werk- & Basteltisch, Feuerspritze, 
Glücksrad & mehr laden Euch ein... und es gibt 
für jedes Kind ein Geschenk.

Meldet Euch bitte an im Gemeindebüro 
in Neuenhäusen (Tel: 2 52 88)

oder in der Kreuzkirche (Tel: 2 46 26) 
oder per e-mail: buero@kreuzkirche-celle.de

Bringt viel Spaß & gute Laune mit!
Euer Kindergeburtstagsfest-Team

Kindergeburtstagsfest für ALLE 5-12-Jährigen 29. August 2026

Hast Du Lust mitzusingen?
Dann ruf an, denn die Teilnehmerzahl ist auf  
15 Kinder begrenzt. Bitte anmelden!

Dipl.-Päd. Esther Dultz, C-Kirchenmusikerin, 
Rhythmikpädagogin (BWR), Tel. 0175-6462371

KINDERCHOR KLEIN-LAUT

Kinder im Grundschulalter 
sind herzlich eingeladen, 
im Kinderchor KLEIN-LAUT mitzusingen! 

Wann?  dienstags 17.00 - 17.45 Uhr
Wo?  Kreuzkirchengemeinde
Wir singen witzige, freche, nachdenkliche, besinn-
liche, weltliche und christliche Kinderlieder, ma-
chen Stimm-, Sprach- & Rhythmus-Übungen & 
Kindertänze. 
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Preisrätsel & Einsendeschluss 13. August 2026

Findest Du die 5 Fehler? Schreib sie auf eine Postkarte & schick sie an: Kreuzkirche, Windmühlen-
str. 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen & Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis bringen können. 
Einsendeschluss: 13. August 2026! 
Viel Glück wünscht Dir Dein Redaktionsteam! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 
1. Preis: 15,-€ von Fahrrad-Jacoby; 
2. Preis: 10,-€-Kinogutschein der Kammer Lichtspiele
3. Preis: 8,-€-Gutschein für eine Kinderkarte für´s Schlosstheater

4. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel

Di.
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MiniMusixx

In der Kreuzkirchengemeinde gibt 
es ein musikalisches Angebot 
für Vorschulkinder ab 4 Jahre: 
die „MiniMusixx“!

Wann? dienstags, 16.15 - 16.45 Uhr
Wo?  Kreuzkirchengemeinde

Musik, Bewegung und Sprache führen zu 
ganzheitlichem Lernen. 

Kinderchor für Vorschulkinder dienstags (nicht in den Ferien)

Inhalte: -Kinderlieder mit 
Bewegungen 
-Kennenlernen von Perkussion-
Instrumenten
-Umgang mit Materialien aus der 
Rhythmik (Seile, Tücher, Reifen...) 

in Verbindung mit Musik, erste Kindertänze

Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder begrenzt.

Dipl.-Päd. Esther Dultz, C-Kirchenmusikerin, 
Rhythmikpädagogin (BWR), Tel. 0175-6462371

Kigo in Neuenhäusen  6. Juni & 23. August

Wir laden herzlich ein 
zum Kindergottesdienst – Kigo

am Samstag, 6. Juni, 
um 10.00 Uhr parallel 

zum Konfirmationsgottesdienst
& am Sonntag, 23. August, 10.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche

Große & Kleine beginnen gemeinsam in der 
Kirche, singen, beten, hören eine Geschichte.

Dann feiern wir in der Kapelle Kigo, 
spielen, malen, basteln, singen, beten und 
haben eine Menge Spaß.

Am 23. August kommen wir am Ende wieder 
in die Kirche, singen ein Lied, zeigen, was wir 
gemacht haben und frühstücken dann 
gemeinsam mit den Erwachsenen.

Wir freuen uns auf Euch! 
Mechthild, Sabine& Selina
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... aus den Kirchenvorständen
wir uns auf die 
Open-Air-Got-
tesdienste zum 
Tauf- & Turmfest mit Stadtteilfest, bei Trink-
gut mit Tombola & Frühschoppen (siehe S. 23), 
in der CD-Kaserne und im Franz-Guizetti-Park 
und auf besondere Gottesdienste in unseren 
Kirchen mit Konfirmationen, Konfirmations-
jubiläum u.v.m.
In der Neuenhäuser Kirchengemeinde  
sehen wir der Sanierung unseres Kapellen-
dachs und des Parkplatz-Zauns sowie der  
Glocken und unserer Orgeln erwartungsfroh 
entgegen. Wir freuen uns, dass wir nach der 
Verabschiedung von David Cope als Fried-
hofsmitarbeiter die entstandene Lücke naht-
los schließen und  Tessa Geerlings als Friedhofs-
mitarbeiterin einstellen konnten. 
Unsere Eiche vor der Kirche kann nun – Dank 
Sicherungsschnitt – Wind & Wetter noch eine 
Weile standhalten und schießt aus den ge-
kappten Ästen zaghaft grün hervor. Die Vögel  
danken es mit ihrem Lobgesang.
Die Ev. Stiftung Neuenhäusen feiert ihr 15-jäh-
riges Bestehen mit Friedhofsführung, Gottes-
dienst & Konzert mit Clemens Bittlinger (sie-
he S. 3), mit Tauf- & Turmfest mit Stadtteilfest 
erstmalig mit Rotkäppchen-Aufführung vom 
Schlosstheater & Konzerten (siehe S. 12-15). 
Wir freuen uns über Kuchen- & Tortenspenden 
(siehe S. 16). Und in der letzten August-Woche 
ist Visitation: Unsere Superintendentin „be-
sucht“ unsere Gemeinde.
Zum Thema Nachbarschaften informiert der 
Kreuzkirchenvorstand von der Gemeinde-
versammlung (siehe Innenseiten) und der  
Kirchenvorstand Neuenhäusen lädt herzlich 
ein zur Gemeindeversammlung (siehe S. 3 & 
Innenseiten).
Wir freuen uns auf den Sommer und auf die  
Begegnungen mit Ihnen & Euch! Es grüßen 
herzlich,

Carola Beuermann, Christina Graffunder, 
Antje Höhl & Nina Hollung

Liebe Gemeindeglieder,

der Sommer ist im Anmarsch. In der Natur 
wächst und gedeiht alles. Und bei uns?
In der Kreuzkirchengemeinde sind die WCs 
im Keller aktuell schon benutzbar, allein, es feh-
len noch die Trennwände und Spiegelleuchten, 
ein Heizkörper und Kleinigkeiten. Ansonsten 
freuen wir uns über die neue LED-Beleuch-
tung in der Kirche. Auch die Glocken läuten 
wieder alle. Nun wollen wir unsere Leuchten 
im Gemeindehaus auf LED umstellen. Alles 
weitere muss erst einmal warten, weil es im 
Kirchenkreis tiefgreifende Umstrukturierun-
gen geben wird. Ein Gebäudebedarfsplan für 
den gesamten Kirchenkreis wird aufgestellt, 
der vorgibt, welche Gebäude erhalten bleiben 
sollen. Anhand dieses Plans wird entschieden, 
welche Fördermittel der Kirchenkreis uns zur 
Verfügung stellen kann. Die Mitgliederzahlen 
gehen zurück, so dass wir auch weniger Mit-
tel im Kirchenkreis und in der Landeskirche zur 
Verfügung haben.  Denn an den Mitgliederzah-
len orientieren sich die Zuweisungen der Lan-
deskirche. Das gilt für alle Gemeinden. Sollten 
Sie also noch überlegen, ob Sie wieder eintre-
ten möchten, dann kommen Sie gern vorbei. 
Jedes Kirchenmitglied hilft nicht nur uns, son-
dern auch der Aufrechterhaltung vieler sozial-
diakonischer Angebote im Kirchenkreis wie z.B. 
der Notfallseelsorge. Wir bleiben optimistisch.
Unser Tausch-Regal findet regen Absatz (sie-
he S. ). Das Trauer-Café ist ein neues monatli-
ches Angebot, das angenommen wird (siehe 
Innenseiten). Die UFOs treffen sich monatlich, 
um UnFertige Objekte in Gemeinschaft und 
Geselligkeit zur Vollendung zu bringen (siehe 
S. 27). Das 2. Kreuzkirchen Pub-Quiz war ein 
Erfolg. Im Herbst planen wir das nächste. 
Die Open-Air-Gottesdienst-Saison haben wir 
mit dem Ernte-Bitt-Gottesdienst in Walle und 
dem Gottesdienst im Celler Badeland eröffnet, 
gefolgt von Himmelfahrt – mit Taufen – und 
Pfingsten auf dem Landgestüt. Nun freuen 
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Anmeldung Vorkonfirmandenunterricht 

Im September startet der neue 
Vorkonfi-Kurs

Alle, die im Mai das 12. Lebensjahr beendet  
haben (oder in der 7. Klasse sind), sind herzlich 
eingeladen zum Vorkonfirmandenunterricht. 
Bitte dazu im Büro anmelden!

Info-Abend: 
Dienstag, 25. August, 18.00 Uhr
Eltern & Vor-Konfis sind herzlich eingeladen. 

Hier gibt es alle Infos, was wir demnächst und 
in Zukunft machen wollen, wie die Konfi-Zeit  
ablaufen wird, was Ihr braucht...

Wer sich noch nicht 
sicher ist, kann auch 
erst einmal kommen 
und hören und dann 
entscheiden.
Für Rückfragen gerne 
melden bei:
Pastorin Nina Hollung:
nina.hollung@evlka.de
oder 
Tel: 0152-36893388
Ich freue mich schon 
sehr auf Sie & Ihre Kinder und auf Euch! 
Herzliche Grüße

Ihre & Eure Pastorin Nina Hollung

QR-Code für die Anmeldung

Lange Nacht der Kirchenlieder  6. Juni 2026

„Davon ich singen & sagen will“ – 
20 Jahre Celler Kirchenliedreihe
Langer Abend der Paul-Gerhardt-Lieder

2026 ist Paul-Gerhardt-Jahr! In Erinnerung an 
den 350. Todestag des bedeutenden evan-
gelischen Liederdichters findet in Celle zum  
Auftakt des Jubiläumsjahres ein besonderes 
Projekt statt: 
ein Langer Abend der Paul-Gerhardt-Lieder
am Samstag, 6. Juni
um 18.15 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche 

Reinhard Mawick, Chefredakteur der evange-
lischen Monatszeitschrift „zeitzeichen“ (Berlin) 
und Pfarrer in Hannover, und Ekkehard Popp 
als Initiator der Celler Kirchenliedreihe „Davon 
ich singen & sagen will“ werden gemeinsam 
diesen 30. Kirchenliederabend gestalten. 
Lieder und Informationen zur Bedeutung Paul 
Gerhardts stehen im Mittelpunkt.

Die Veranstaltung beginnt 
nach dem Glockenläuten 
um 18.15 Uhr:

Teil I:    18.15 – 19.00 Uhr
Teil II:   19.00 – 20.00 Uhr
Teil III:  20.00 – 21.00 Uhr
Teil IV:  21.00 – 22.00 Uhr

Jeder Teil kann auch einzeln 
besucht werden. 
In der kleinen Pause 
zwischen den Teilen besteht die Möglichkeit, 
sich mit Getränken & kleinen Snacks zu 
versorgen. 

Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Kirchenliederabend!

Der Eintritt ist frei. 
Am Ausgang wird um eine Spende für die 
Kirchenmusik gebeten.

Ekkehard Popp

Paul Gerhardt
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MHD Druck & Service – Stark im
Sport. Stark im Print.

MHD Druck & Service GmbH
Harmsstraße 6 29320 Hermannsburg
Tel. 05052 9125-0 info@mhd-druck.de

www.mhd-druck.de

Als offizieller Druckpartner von Vereinen
und Verbänden wie dem HSV, 
den Hamburg Veolia Towers, 
dem SC Victoria Hamburg, 
dem MTV Celle, dem TuS Hermannsburg, 
dem TSV Meckelfeld, dem VfL Jesteburg, 
dem SV Tonndorf-Lohe, 
der WAHA, dem Hamburger 
Fußball-Verband 

AUS DEM SPIEL AUF PAPIER:

Offizieller Druckpartner Offizieller Druckpartner Offizieller Druckpartner Offizieller Druckpartner

Ob Stadionheft, Vereinszeitung oder Jubiläumsausgabe – MHD Druck
& Service ist der Druckpartner für den Sport. Seit 1856 stehen wir für
Qualität, Individualität und persönliche Betreuung. 
Unsere Stärke: maßgeschneiderter Druck – auch in Kleinstauflagen,
mit personalisiertem Inhalt, QR-Codes, Veredelung oder
mehrsprachigen Versionen.

sowie dem Schleswig-
Holsteinischen
Fußballverband (SHFV)
kennen wir die 
Anforderungen im Sport 
– von der Regionalliga bis zur
Bundesliga.

STADIONHEFTE, JUBILÄUMSHEFTE, VEREINSMAGAZINE,

CHRONIKEN UND FANMAGAZINE AUS DEM HAUSE MHD.

Offizieller Druckpartner
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Seniorenprogramm Kreuzkirche          mittwochs

Herzliche 
Einladung zum 
Seniorenkreis

jeden Mittwoch 
15.00-17.00 Uhr
in der Kreuzkirche 
mit Kaffee & Kuchen, 
Gebet & Gesang.

Roswitha Holdack 
backt jede Woche 
frisch für uns! 
DANKE dafür!

Es freut sich 
auf Sie & Euch 

Margret Lük

Juni
03.06. Auf den Spuren von Paul Gerhardt 
 mit Ekkehard Popp & Pastorin Hollung 
10.06. Märchen & Klang mit Margret Lük
17.06. KINO: Die goldenen Jahre (siehe S. 25)
24.06. Herr Krüger nimmt uns mit 
 auf eine Kreuzfahrt in die Antarktis.

Im Juli ist Sommerpause! 
Wir wünschen allen 
eine schöne segensreiche Zeit!

August
05.08. Lilo Keitz reist mit uns nach
 West- & Ostpreußen.
12.08. Singen mit Friedhelm Keil 
19.08. Sitzgymnastik mit Viola Schäfer
26.08. Tanzen im Sitzen mit Frau Bachmann

Was glaubst Du denn? 2. Mittwoch im Monat

Gespräche am Abend – 
durch Glauben Leben 
stärken

Nachdem wir uns bei einem 
kleinen Imbiss ab 19.00 Uhr

am 2. Mittwoch im Monat 
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
gestärkt haben, kommen wir 
um 19.30 Uhr ins Gespräch über Themen des 
Glaubens – was glaubst Du denn? 
Hier finden Zweifel & Fragen Raum im

Austausch, im Hören, in der Gemeinschaft
zu folgenden Themen:

08.07. Auf festem Grund – 
 gibt es einen festen Grund, 
 auf dem wir stehen können?
12.08. Gerechtigkeit im Fluss (Amos 5, 24)?
 Wann strömt sie? Wo und wie?
 Und was hab ich damit zu tun?

Carola Beuermann, 
Nina Hollung, Elisabeth Otte-Becker,

Anzeigen-Werbung

Segenswunsch 

Manchmal ist die Seele
erschöpft,

ihr geht die Kraft aus
und die Liebe 

kommt ihr abhanden.
Ich wünsche dir täglich

einige Momente,
um deine Seele 

zu umsorgen und 
sie ins Licht zu halten,

das vom Himmel kommt.
Um dich wärmen

und stärken zu lassen
von Gottes unerschöpflicher

Liebe. 
Tina Willms
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Taufe am  
Brunnen 
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Für das Kuchen- & Tortenbuffet wird um 
Kuchenspenden gebeten. Diese sind den gan-
zen Tag herzlich willkommen (siehe S. ).

Sie können mit Ihren Familien unkompli-
ziert bei uns feiern. Wir stellen Bierzelt-
garnituren auf und ein Partyzelt. Es soll 
für alle – Erwachsene und Kinder, Tauf-
familien und andere – ein schöner Tag  
werden. 
Mit unserem mobilen Taufbecken können wir 
aber auch in fast jedem Open-Air-Gottes-
dienst taufen. 
Interessiert? Dann rufen Sie an: Tel. 24626 
oder 25288.

Carola Beuermann  & Nina Hollung

Open-Air-Taufe am Brunnen 

Möchten Sie Ihr Kind oder sich 
selbst am Taufbrunnen taufen 
lassen? Noch ist es nicht zu spät.
Melden Sie sich an zur Taufe 
beim Tauf- & Turmfest am
Sonntag, 14. Juni, 11.00 Uhr!

Anschließend feiern wir ein 
Stadtteil- & TURMFEST rund um den Neuen-
häuser Kirchturm (siehe S. 14) mit Hüpfburg,  
Kutschfahrten im Lastenrad, Spielen, Turmuhr-
Führungen (siehe unten) und Konzert (siehe S. 
). Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Turmfest mit Taufen am Brunnen 14. Juni 2026, 11.00 Uhr

Taufe am  
Brunnen 

Carsten Holdack erklärt die mechanische 
Uhr im Turm der Neuenhäuser Kirche

Beim Turmfest am 14. Juni gibt es wieder 
mehrmals die Möglichkeit, sich von Carsten 
Holdack die mechanische Neuenhäuser Kirch-
turmuhr zeigen und erklären zu lassen:

um 12.30, 13.30 Uhr, 14.30 & 16.30 Uhr 
und sicherlich auch wieder auf Nachfrage.

Turmuhr-Führungen beim Turmfest 14. Juni

die Orgel in der Neuenhäuser Kirche erklären 
zu lassen:
um 14.00 & 15.00 Uhr 
Dauer ca. 20 Minuten

Warum klingt die Ahrend-Orgel so schön? 
Wie funktioniert diese Orgel?

Erleben Sie eine „Klingende Orgelführung“ mit 
Ekkehard Popp für Familien, Kinder und alle  
Interessierten.

Ekkehard Popp 
erklärt die Orgel 
in der 
Neuenhäuser 
Kirche

Beim Turmfest am 
14. Juni gibt es 
zweimal die Mög-
lichkeit, sich von  
Ekkehard Popp 

Klingende Orgel-Führungen beim Turmfest 14. Juni

Carsten Holdack erklärt die Turmuhr

Ekkehard Popp erklärt die Orgel



14

Schlosstheater-Aufführung: Rotkäppchen  14. Juni 2026

Rotkäppchen rockt den Wald
Ein musikalisches Mitmach-Märchen – ab 4

In der Neuenhäuser Kirche ist der Wald los – 
mit Hochsitz, Großmutterhaus & einem Wolf
beim Turm- & Stadtteilfest
am Sonntag, 14. Juni
um 16.00 Uhr.

Wölfi heißt der 
Wolf, der mehr 
Hunger als Hirn 
hat und felsenfest 
überzeugt ist, ein 
echter Rockstar zu 
sein! 
Doch Singen macht 
hungrig. 
Zum Glück kennt 
sich der Förster 
aus: Wenn Wöl-
fi singt, vergisst er 
glatt das Fressen. 

Also heißt es für alle Kinder im Publikum: Musik 
machen, was das Zeug hält, wenn Wölfi kommt. 
Aber Vorsicht: Der pelzige Popstar gibt nicht so 
schnell auf. 

Aber keine Sorge: Solange Wölfi singt, beißt er 
nicht! 
Zückt also die Trommeln & Rasseln, kommt in 
die Neuenhäuser Kirche und rockt zusammen 
mit Wölfi den Wald – für ein friedliches Mitein-
ander! Denn: Zusammen seid ihr stark.

Regie & Ausstattung: Andreas Döring; 
Musikalische Leitung: Moritz Aring

Eintritt frei! Spenden erbeten.

Gisa Stößl, Janna Friedrich, Moritz Aring (v.l.)

Wölfi möchte ein Rockstar sein. 
Die Hasen lachen über ihn.

Friedhofsführung in Neuenhäusen 14. Juni 2026

Der Friedhof in Neuenhäusen –
ein (un)bekannter Ort

Für manche ist es ein Ort, um Verstorbener zu 
gedenken, für andere ein Ort der Ruhe und für 
einige ist es „nur“ ein Friedhof. 
Der Neuenhäuser Friedhof ist ein Naherho-
lungsgebiet mitten in der Stadt, ein Paradies für 
Vögel, Fledermäuse, Schmetterlinge und Bienen.
Auch für Geschichts- & Kultur-Interessierte hat 
er einiges zu bieten, erzählt er doch etwas über 
die Geschichte Neuenhäusens, unserer Stadt 
und unseres Landes. Christin Huke & Albert  
Beckermann können diese Geschichte(n) 

informativ, amüsant, spannend 
& interessant nahebringen. 
Mit Histörchen, Anekdoten und 
reichlich Anschauungsmateri-
al rund um Friedhof & Kirche  
gestalten sie ihre Friedhofs- 
führungen. 

Interesse? 
Herzliche Einladung zur 
Friedhofs-Führung
am Sonntag, 14. Juni 
um 16.00 Uhr Ein besonderes 

Grabmal

14

Schlosstheater-Aufführung: Rotkäppchen  14. Juni 2026

Rotkäppchen rockt den Wald
Ein musikalisches Mitmach-Märchen – ab 4

In der Neuenhäuser Kirche ist der Wald los – 
mit Hochsitz, Großmutterhaus & einem Wolf
beim Turm- & Stadtteilfest
am Sonntag, 14. Juni
um 16.00 Uhr.

Wölfi heißt der 
Wolf, der mehr 
Hunger als Hirn 
hat und felsenfest 
überzeugt ist, ein 
echter Rockstar zu 
sein! 
Doch Singen macht 
hungrig. 
Zum Glück kennt 
sich der Förster 
aus: Wenn Wöl-
fi singt, vergisst er 
glatt das Fressen. 

Also heißt es für alle Kinder im Publikum: Musik 
machen, was das Zeug hält, wenn Wölfi kommt. 
Aber Vorsicht: Der pelzige Popstar gibt nicht so 
schnell auf. 

Aber keine Sorge: Solange Wölfi singt, beißt er 
nicht! 
Zückt also die Trommeln & Rasseln, kommt in 
die Neuenhäuser Kirche und rockt zusammen 
mit Wölfi den Wald – für ein friedliches Mitein-
ander! Denn: Zusammen seid ihr stark.

Regie & Ausstattung: Andreas Döring; 
Musikalische Leitung: Moritz Aring

Eintritt frei! Spenden erbeten.

Gisa Stößl, Janna Friedrich, Moritz Aring (v.l.)

Wölfi möchte ein Rockstar sein. 
Die Hasen lachen über ihn.

Friedhofsführung in Neuenhäusen 14. Juni 2026

Der Friedhof in Neuenhäusen –
ein (un)bekannter Ort

Für manche ist es ein Ort, um Verstorbener zu 
gedenken, für andere ein Ort der Ruhe und für 
einige ist es „nur“ ein Friedhof. 
Der Neuenhäuser Friedhof ist ein Naherho-
lungsgebiet mitten in der Stadt, ein Paradies für 
Vögel, Fledermäuse, Schmetterlinge und Bienen.
Auch für Geschichts- & Kultur-Interessierte hat 
er einiges zu bieten, erzählt er doch etwas über 
die Geschichte Neuenhäusens, unserer Stadt 
und unseres Landes. Christin Huke & Albert  
Beckermann können diese Geschichte(n) 

informativ, amüsant, spannend 
& interessant nahebringen. 
Mit Histörchen, Anekdoten und 
reichlich Anschauungsmateri-
al rund um Friedhof & Kirche  
gestalten sie ihre Friedhofs- 
führungen. 

Interesse? 
Herzliche Einladung zur 
Friedhofs-Führung
am Sonntag, 14. Juni 
um 16.00 Uhr Ein besonderes 

Grabmal



15

Käthe & Kavaliere in Neuenhäusen 14. Juni 2026

„Schick & Schön“ – Konzertant-amüsanter 
Abend in oder vor der Neuenhäuser Kirche 
mit „Käthe und die Kavaliere“

Zum Ausklang des Stadtteil- & Turmfestes
lädt die Evangelische Stiftung Neuenhäusen
anlässlich ihres 15-jährigen Bestehens herzlich 
ein 
zu einem konzertant-amüsanten Abend mit
Käthe & ihren Kavalieren
am Sonntag, 14. Juni, 19.00 Uhr
unter der Eiche vor der Kirche

Unter dem Motto „Schick & schön“ lassen  
Käthe Peters (Gesang), Friedhelm Keil (Piano, 
Gesang) & Gerd Wohlfeld (Moderation, Gesang) 
als „Käthe & die Kavaliere“ uns mit ausgewähl-
ten Schlagern und Raritäten der vergangenen 

Jahrzehnte teilhaben 
an Käthes Fragen und 
Sorgen: „Was zieh ich 
heute an? Der Kleider-
schrank ist voll und 
doch ist nie das Rich-
tige dabei! Und dann 
ist da noch das Prob-
lem mit den überflüs-
sigen Pfunden... Die 
Frau von Welt möchte 
doch auch bei den Herren Eindruck machen. 
Welche Diät, welche Sportart? Und das Wich-
tigste: Wer bezahlt das alles?“
Genießen Sie einen Abend in entspannter 
Runde! 
Eintritt frei! Ein Hut geht rum.

Käthe & Kavaliere
Foto: Gerd Wohlfeld

Was wäre unsere Stadt – ohne unser Celler Bier?

Unsere Celler Brauerei muss erhalten bleiben! Seid ihr dabei?

A
nzeigen-W

erbung
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Wir feiern ein Tauf- & Turmfest 
am Sonntag, 14. Juni. 

Wir freuen uns 
über Kuchen- & Tortenspenden 

für unsere Kaffeetafel.

Ab 8.30 -11.00 Uhr 
& 12.30 - 16.15 Uhr

ist Ihre Spende herzlich willkommen, 

damit immer wieder frische Backwerke 
nachgelegt werden können. 

Alle Mit-Feiernden werden es Ihnen danken! 

Kuchenspenden erbeten 14.6.
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Konfirmation 2026

Konfirmation in der Neuenhäuser Kirche
Samstag, 6. Juni 2026

Jannes Berger, Bernstorffstr. 20a
Wilhelm Kalle Breuer

Emmi Marlene Crolly, Planckstr. 20
Josua Golub

Greta-Helene Dorothea Hümpfner, Landgestütstr. 18
Bennet Jarosch, Am Holzhof 51

Lika Matthée, Sumystr. 3, 29225 Celle
Finn Mittelberg

Mia Neugebauer
Tilda Reinstorf, Planckstr. 22

Adam Johannes Castiel Meisner
Ioana Schuster

Luke Scott
Philipp Seffers

Karoline Doormann, Spörckenstr. 56a

Konfirmation in der Kreuzkirche
Sonntag, 7. Juni 2026

Jayden Cowdell, Glatzer Weg 4, 29225 Celle
Jonas Goller, Sandfeld 54, 29227 Celle

Nele Herrmann, Trakehnerstr. 14
Dorothea Kuhnert, Fritz-Schmidt-Str. 23

Lennard Rühmann, Borchmannstr. 7
Emilio Schröder, Ondermarkstr. 7
Léon Stasiak, Elderhorststr. 18 A

Lennox Stasiak, Elderhorststr. 18 A

Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen für Euren Lebensweg!
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Krieg fragt nicht nach Schuld. 
Er fragt nicht nach Argumenten.

Er trifft.
Er trifft Kinder. Er trifft Frauen.

Er trifft Männer. Er trifft Menschen.

Und wir diskutieren, 
als wäre Leid eine Debatte.

Vielleicht ist das Gefährlichste 
nicht nur der Krieg selbst.

Sondern, wie schnell wir lernen, 
ihn als Hintergrundrauschen zu akzeptieren.

Wie normal es wird, dass irgendwo Tag für Tag 
Bomben einschlagen.

Wie leicht wir vergessen, 
dass Sicherheit kein Naturgesetz ist, 

sondern ein Zufall des Ortes, 
an dem wir geboren wurden.

Wir leben, als wäre Frieden selbstverständlich.
Während andere jede Nacht überlegen, 
ob ihre Wände bis zum Morgen stehen.

Vielleicht kann ein Gedicht keine Rakete stoppen.
Aber es kann uns wachhalten.

Kann uns zwingen, nicht wegzusehen.
Kann uns erinnern, dass hinter jedem Bild 

ein echtes Leben steht.

Und dass kein „Wer hat angefangen?“ jemals 
wichtiger sein wird als die einfache, schmerzhafte 

Wahrheit: Menschen sterben. Tagtäglich.

Und wir dürfen uns nicht daran gewöhnen.

Sie fragen noch immer:
„Wer hat angefangen?“

Als wäre das die wichtigste Frage, 
während irgendwo wieder eine Bombe fällt.

Tagtäglich.
Nicht einmal. Nicht selten.

Tagtäglich.

Häuser zittern. Fenster zerspringen.
Sirenen schneiden durch die Luft 

wie ein Schrei, der nicht mehr aufhört.

Und wir?
Wir sitzen in warmen Zimmern.

Scrollen durch Nachrichten.
Sehen Rauchwolken zwischen zwei Videos und 

wischen weiter.

Wir sagen: „Schlimm.“
Und meinen es vielleicht sogar so.
Aber wir hören keine Explosionen.

Wir schlafen durch.
Unsere Fenster bleiben ganz.

Unsere Decken fallen nicht ein.

Während irgendwo ein Kind lernt,
dass der Unterschied zwischen Donner und ei-

ner Rakete über Leben und Tod entscheidet.

Es ist egal, wer angefangen hat, 
wenn am Ende

unschuldige Menschen aufhören zu atmen.

Es ist egal, wer den ersten Schuss abgegeben hat, 
wenn jetzt Mütter ihre Kinder zählen 

und hoffen, dass keines fehlt.

Während wir sicher sind   ein Gedicht von Hayat Baghdadi

Im Vorstellungsgottesdienst zum Thema „Wir wollen Frieden“ näherten sich die Konfirmand*innen auf 
vielfältige Weise dem Thema. Das Gedicht von Hayat, einer Mitschülerin, ergänzte den Gottesdienst
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Jeden 2. Freitag – Singen 

Die fröhliche Runde freut sich über neue 
Mitsänger & Mitsängerinnen 

am Freitag, 5. Juni 
15.00-17.00 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde
Bitte vorher anmelden bei 

Detlev Loeper, Tel. 8 18 19

Singkreis Kreuzkirche – Wer singt mit?    jeden 2. Freitag

Deine, Ihre & Eure Lieblingsspiele 
sind herzlich willkommen, um sie 
mit anderen Begeisterten zu spie-
len oder neu auszuprobieren. 
Einige Spiele sind vorhanden. Getränke stehen 
zur Verfügung & dürfen mitgebracht werden.

Kirsten Choitz

After-Work-Spieletreff in der Kreuzkirche  11. Juni 2026

Spiele-Abend in der Kreuzkirche

Hallo, liebe Junge und Junggebliebene,
der „After-work“-Spieletreff heißt Dich, Sie & 
Euch herzlich willkommen.
Wo? im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde
Wann? jeden 2. & 4. Donnerstag im Monat
Uhrzeit: 19.00 -21.00 Uhr, Termine: siehe S. 19

Wir sind eine Suchtselbsthilfegruppe.

Wir treffen uns immer montags 
von 19.00 bis 21.00 Uhr (siehe S. 19)
in den Räumlichkeiten der Kreuzkirche.
Trau Dich und ruf einfach an bei

Hans-Jürgen Grüne, Suchtkrankenhelfer 
& Gruppenleiter, Tel: 0177- 4776930.

Wir sind eine Suchtselbsthilfegruppe 
für Angehörige

jeden 2. Mittwoch (ungerade Wochen)
von 18.00 bis 20.00 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kreuzkirche.
Fragen? Gerne anrufen bei

Thomas Eilrich, Tel. 0175-2 22 18 87

Blaues Kreuz – Zwei offene Selbsthilfegruppen

Wir bieten in beiden Gruppen einen geschützten Rahmen, um Erfahrungen auszutauschen 
und uns gegenseitig zu unterstützen.

Taizé-Andachten in der Kreuzkirche 16 . Juni 2026

Taizé-Andacht 
Dienstag, 16. Juni
um 18.18 Uhr
feiern wir eine Taizé-Andacht

Taizé lebt von der Atmosphäre 
mit Licht, Gebeten, Singen und 
Stille. In Gemeinschaft singen, 
Kraft, Ruhe und Zuversicht 

tanken – und für Frieden in uns und in der Welt 
beten.
Herzliche Einladung zur Taizé-Andacht 
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45

Weitere Termine jeweils am 3. Dienstag im 
Monat: 18. August, dann erst wieder am 17. 
November

Michael Kurmeier & Daniel Kunert
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Blickwechsel

Das Zuhausegefühl to go

Endlich! Schuhe aus, fix noch den Kaffeeau-
tomaten anschalten und das Ziel anvisieren: 
ab aufs Sofa oder den Lieblingssessel und  
sitzen! In Ruhe sitzend kann man das „Zu-
hause sein“ bewusst aufnehmen. Bietet der 
Raum Schutz, kann man gar die Sicherheit der 
vier Wände dankbar genießen? Ist da der ge-
wohnte Geruch bestimmter Blumen oder Ge-
würze? Oder ist da auch gelegentlich der Ge-
ruch nach dem Lieblingsessen, welches uns 
spätestens bei der Zubereitung an Omas Kü-
che erinnert? Auch Musik, die unsere Herzen 
wie kleine Flummis fröhlich hüpfen lässt, kit-
zelt unsere Erinnerung an ausgelassene Tänze 
in den eigenen vier Wänden hervor. Zuhause 
sein bedeutet hoffentlich angekommen sein, 
sich sicher und geerdet fühlen. Besonders 
schön wird‘s Zuhause letztlich oft auch durch 
vertraute Menschen, die uns mit offenen  
Armen empfangen. Die uns Liebe und Wärme 
schenken. Gute, aufrichtige Worte zuverläs-
sig gesprochen, erden uns immer wieder und  
lassen unsere Herzen wissen, was ein Zuhause 
wirklich ausmacht. Der Ort kann noch so herr-
lich sein, aber wesentlicher ist, dass wir zuge-
wandte Menschen im Umfeld um uns haben. 
Diese verankern uns besonders fest im Boden. 
So wie die Gemeinde unser zweites Zuhause 
sein kann. Ja eben genau, wie es unsere Kir-
che mit den schönen, bunten Fenstern, dem 
Klavier, der Orgel und den vielen tollen Kerzen 
sein darf. Raum für ein zweites Zuhause kön-
nen auch der Mittagstisch, unsere Gottesdiens-
te mit Klönschnack oder die vielen lebendi-
gen Kleingruppen sein. Und ganz wichtig: Die 
Menschen, die da sind, offene Ohren und ihre 
Zeit schenken, bewirken dabei so viel. Kirche 
ist eine Wahlheimat, die man gerne teilt. Ge-
rade auch da können wir ein „Zuhausegefühl“ 
wahrnehmen und uns durch bunte Farben und 
Kerzenschein in Gemeinschaft gegenseitig 

Geborgenheit schenken. Gerade zur warmen 
Jahreszeit zieht es uns endlich wieder nach 
draußen. Nun gut, das Zuhausegefühl „to go“ 
kann kurzerhand auch im Picknickkorb mit-
reisen. Wie? Eine Thermoskanne, Becher, die 
Kekspackung und nicht zu vergessen die falt-
baren Sitzkissen eingepackt und los geht’s. 
Und schon wandern wir mit gutem Gepäck 
in den Sommer. Vielleicht dürfen wir zukünf-
tig einmal mehr unseren mit dem „Zuhause-
gefühl“ bestückten Picknickkorb mit auf einen 
Ausflug nehmen und alles woanders ausbrei-
ten. Das wird wohl erst etwas ungewohnt, ja  
irgendwie komisch sein. Zusammen können wir 
hier den Weg des stückweisen Loslassens des  
Alten und des vertrauensvollen Zufassens des 
Neuen gehen. Nicht zu vergessen, wir gehen 
stark im Glauben voran. Das Vertrauen in den 
Hirten, der uns trägt, die Hoffnung in das, was 
uns erfüllt und leitet, darf dabei gebettet im 
Zeichen seiner Liebe bzw. Nächstenliebe nicht 
verloren gehen. Gott kennt den Fahrplan und 
würde uns gerne führen. 
Denn es heißt: „Lebt so, dass Gott dadurch ge-
ehrt wird; er hat euch ja berufen, seine Kinder 
zu sein. Überhebt euch nicht über andere, seid 
freundlich und geduldig! Geht in Liebe auf- 
einander ein! Setzt alles daran, dass die Ein-
heit, wie sie der Geist Gottes schenkt, beste-
hen bleibt. Sein Friede verbindet euch mitein-
ander. Gott hat uns in seine Gemeinde berufen.  
Darum sind wir ein Leib und es ist ein Geist der 
in uns wirkt.“ (Epheser 4, 1-4 HFA).“

So lasst uns unser Bestes geben, eins zu sein 
und zu bleiben. Lasst uns unbeirrt in Gottes 
Liebe für unsere lieben Mitmenschen wirken, 
denn wir wissen doch, was wir aneinander ha-
ben. Die große, bunte Gemeinde als erweiterte 
Familie kann uns ein zweites Zuhause geben. 
Irgendwann wird ein beständiger Brückenbau 
beginnen und zu anderer Weite führen. Es gibt 
wunderschöne Brücken: aus Stein, Holz oder 
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Auf festem Grund!

Stahl. Mit Verzierungen, Blumen oder Inschrif-
ten, die interessant wirken. Liebevoll gestaltet 
in der Hoffnung, Gutes miteinander zu ver-
binden. Brücken, die wir dann gerne betre-
ten, um zu wandeln und flexibel zu werden. 
Brücken, die neugierig machen, sie zu betre-
ten und die Angst nehmen, das gewohnte  
Leben ein kleines Stückchen weiter werden zu-
lassen. Denn am Ende zählt, wie und worin wir 
unseren festen Boden, ja unser Zuhausewohl-
fühlgefühl festmachen und mit uns tragen. 
Denn da wo unsere Herzen behutsam verwah-
ren und unsere Seelen lebendig tragen, können 
Brücken uns nichts nehmen. Denn wir als Leib, 
die Gemeinde, haben und tragen einander. 

Unsere Beziehungen, Werte, Gesten, sind wie 
viele „Salzstreuer“ für das gewisse Etwas. Der 
besondere Geschmack, der würzige Wieder-
erkennungswert. Vielleicht gibt eine neue 
Gewürzmischung auch ein einzigartig neu-
es Aroma, das man sonst nicht gekostet hät-
te. Wir können auch in anderen Weiten durch  
unseren festen Grund lächelnd und ermuti-
gend füreinander und miteinander da sein. 
Das ist etwas, das alles besonders und woan-
ders trotzdem spürbar zum „Zuhause“ macht. 
Denn „Zuhause“ bleibt letztlich immer da, wo 
wir zulassen, dass es sein darf.

Cathrin Rosenmeier

Mit dem Beirat on Tour an den Arendsee 8. August 2026

Wir fahren an den Arendsee – 
für ALLE ist etwas dabei – noch Plätze frei!

Der Gemeindeausflug geht in diesem Jahr
am 8. August zum Arendsee. Auch sportliche 
Mitreisende kommen auf ihre Kosten. 
Start: 9.00 Uhr an der Kreuzkirche
1. Halt: beim Kloster Arendsee. WANDERER 
gelangen von hier auf dem Seerundweg in  
einer Stunde zum Fischer Kagel in Zießau, wo 
man leckere Fischbrötchen genießen kann. 
Alle, die nicht so lange wandern möchten, kön-
nen vom 2. Halt: in Schrampe in 30 Minuten 
den Gastgarten des Fischers erreichen, wo es 
auch einen herrlichen Badeplatz gibt, ebenso 
beim 3. Halt: Zießau. Hier am Aussichtsturm 
treffen sich ALLE und machen eine Mittagspau-
se mit Mitbring-Buffet. 
Gegen 13.30 Uhr fährt der Bus nach Arendsee. 
WANDERWÜTIGE laufen noch eine Stunde. 
14.30 Uhr: Im „Garten Eden“ des Wander-
predigers Gustav Nagel. Der führte ein unge-
wöhnliches und spannendes Leben. Viele Frau-
en in Arendsee waren fasziniert, die Männer 

besorgt. Hier feiern wir eine Andacht, bevor 
wir zu Fuß in die Innenstadt mit Café und Eis-
diele gehen.
Gegen 17.00 Uhr Heimfahrt. 
Rückkehr: gegen 19.00 Uhr
Die Verpflegung erfolgt in diesem Jahr als Mit-
bring-Buffet. Der Beirat hofft auf viele Teilneh-
mer. 
Kosten: Erwachsene: 25 € pro Person 
Kinder (ab 12 Jahre): 15 €. 
Verbindliche Anmeldung im Kirchenbüro mit 
Zahlung des jeweiligen Beitrages im Umschlag, 
auf dem außen bitte notiert wird: 
Name/n, Tel-Nr., E-Mail-Adresse.
Rückfragen werden gerne beantwortet von 

Gisela Weger

Badestelle am Arendsee
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Wir Nachbarn  
Kirche der Zukunft

In der Gemeindeversammlung der Kreuz- 
kirche am 12. April wurde uns klar, dass es so, 
wie wir Kirchengemeinde leben, mittel- und 
langfristig nicht weitergehen wird. 
Sinkende Zahlen der Kirchenmitglieder und 
daher sinkende Einnahmen aus Kirchensteu-
ern führen zu weniger Geldausschüttungen 
für einzelne Gemeinden. 30 Prozent weniger 
Gemeindemitglieder aufgrund des demo-
grafischen Wandels und Austritten führen zu 
30 Prozent weniger finanziellem Handlungs- 
spielraum.
Infolgedessen werden Kirchen, Gebäude, der 
Zuschnitt von Kirchengemeinden und das be-
nötigte Personal gerade auf den Prüfstand ge-
stellt. Der Prozess wird dauern. 
Der Gebäudebedarfsplan des Kirchenkreises 
soll Ende des Jahres verabschiedet werden. 
Die Kirchengemeinden im Kirchenkreis sol-
len zusammenrücken: 
Sie sollen Nachbarschaften von mindestens 
10.000 Gemeindemitgliedern bilden. Eine 
Gemeindeberatung wird diesen Prozess be-
gleiten. 
Die versammelten Gemeindemitglieder  
reagierten auf dies Ankündigung überwie-
gend skeptisch, das ist verständlich. 
Aber es gibt erste Ideen, wie aus solchen 
Nachbarschaften positive Entwicklungen an-
gestoßen werden können: Unsere fünf Vor-
konfirmandinnen und Konfirmanden sind 

keine Gruppe. Um ansprechenden Konfirman-
denunterricht anbieten zu können, überlegen 
wir, ab Sommer nächsten Jahres dies zusammen 
mit anderen Gemeinden zu tun. In der Gruppe 
macht es eben mehr Spaß. Auch zu den Kinder-
gottesdiensten haben wir uns gemeindeüber-
greifend schon eingeladen. 
Der Kirchenvorstand hat sich dafür ausprochen, 
– neben der bestehenden Kooperation mit 
der Kirchengemeinde Neuenhäusen – mit den  
Kirchengemeinden Westercelle/Altencelle/
Blumlage enger zusammenzuarbeiten. Es ist 
klüger, zu gestalten als irgendwann gestaltet zu 
werden. 
Im Gemeindehaus steht eine Pinnwand mit  
Zetteln, die gerne mit Wünschen und Befürch-
tungen beschriftet werden dürfen. 
Wir im Kirchenvorstand nehmen diese Hinweise 
ernst und setzen uns gerne im laufenden Prozess 
damit auseinander. 
Sofern es in Ihren Gruppen Gesprächsbedarf 
zum Thema „Nachbarschaften“ gibt, besuchen 
wir Sie gern, um mit Ihnen ins Gespräch zu kom-
men. Laden Sie uns, ihren Kirchenvorstand, gern 
ein. 
Im Gemeindebrief werden wir regelmäßig über 
den Fortgang des Prozesses berichten.
Wenn der Wind der Veränderung weht, bauen 
die einen Mauern und die anderen Windmühlen. 
Wir sind an der Windmühlenstraße beheimatet. 
Nomen est omen? Jedenfalls sollten wir besser 
Windmühlen bauen.

Antje Höhl

Neue Lernpat*innen helfen! – Interessiert?
LernpatInnen 
helfen & begleiten
Lernpatinnen & -pa-
ten in Neuenhäusen 
& der Kreuzkirche 
üben mit Grund-

schulkindern Lesen, Schreiben, Rechnen, 

Englisch oder was sonst nötig ist. Garantie 
für Schulerfolge übernehmen wir nicht, aber 
manchmal gelingt es, (wieder) Freude am Ler-
nen zu wecken, die beste Voraussetzung für Er-
folg! Möchten Sie Ihr Kind anmelden? Dann fra-
gen Sie im Gemeindebüro nach oder senden Sie 
eine E-Mail an:   eottebecker@web.de
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Treffpunkte Kreuzkirche

Offene Gruppen & Kreise
After-Work-Spieleabend, jeden 2. & 4. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr - 21.00 Uhr

mit Kirsten Choitz im Großen Saal; Termine: 11. & 25. Juni, 9. & 23. Juli, 13. & 27. August 
AGUS – offene Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid im Großen Saal

jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr mit Karin Cappelluzzo 
Kontaktaufnahme bei Gesprächs- &/oder Unterstützungsbedarf Tel: 0163-1 74 27 
16 oder per E-mail: celle@agus-selbsthilfe.de; Termine: 19. Juni, 17. Juli, August Sommerpause
18. September (nach telefonischer Anmeldung)

Amnesty-Gruppe Celle monatlich mittwochs, 19.00 Uhr (Tel: 9 78 59 33) im Gemeindehaus
     Termine: zum letzten Mal Dienstag, 2. Juni, ab dann Mittwoch: 8. Juli, 19. August, 16. September
Blaues Kreuz – Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, jeden Montag, 19.00-21.00 Uhr     
    mit Hans-Jürgen Grüne (siehe S. 18), anmelden unter: 0177- 4 77 69 30
Blaues Kreuz – Offene Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suchtkranken jeden 2. Mittwoch 
(ungerade Wochen), 18.00-20.00 Uhr mit Thomas Eilrich; bitte anmelden unter: 0175-2 22 18 87

Termine: 3. & 17. Juni, 1. & 15. & 29. Juli; 12. & 26. August, 9. & 23. September (siehe S. 18) 
Lesecafé Kreuzkirche jeden 3. Dienstag im Monat: 15.00 – 17.00 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) & Hilde Döscher (Tel: 74 08 82)
Termine: 16. Juni, Juli & August Sommerpause, 15. September

Mütterkreis: 2. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr mit Lilo Keitz (Tel: 21 74 97)
10.06. Märchen & Klang mit Margret Lük
  Juli Sommerpause
12.08. Singen mit Friedhelm Keil 

Seniorenkreis jeden Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr (siehe S. 11)
Singkreis im Großen Saal jede 2. Woche freitags: 15 - 17.00 Uhr

Termine: ab 5. Juni alle 2 Wochen; bitte anmelden unter Tel: 8 18 19
Smartphone-Workshop dienstags, 10.00 - 11.30 Uhr im Großen Saal

mit Carsten Holdack (0175-2 68 37 75) (siehe S. 31) 
Spielenachmittag für Jung & Alt, jeden 1. Samstag im Monat, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

mit Kirsten Choitz im Großen Saal, Termine: 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 5. September
Trauercafé, jeden 1. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr - 17.00 Uhr

mit Pastorin Nina Hollung im Roten Salon, Termine: 2. Juni, Juli Sommerpause; 4. August
Was glaubst du denn? im Großen Saal am 2. Mittwoch im Monat, 19.30 - 21.30 Uhr

Termine: 8. Juli, 12. August, dann Pause (siehe S. 11)

Angebote für Kinder (siehe auch Kinderseiten Seiten 4-7)
Junge Kirche für 4- bis 14-Jährige, samstags mit Carola Beuermann & Team 

Termine: 20. Juni, im Juli ist Sommerpause; 22. August, 12. September
Kinderchor MiniMusixx für Kinder im Vorschulalter mit Esther Dultz 

(siehe Kinderseiten 4-7, nicht in den Ferien)
Kinderchor KLEIN-LAUT für Kinder im Grundschulalter mit Esther Dultz 

(siehe Kinderseiten 4-7, nicht in den Ferien)
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder

Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker
Kontakt über E-Mail: eottebecker@web.de (siehe S. 30)
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Gottesdienste Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Juni SOMMERKIRCHE
05.06.26 18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit den Konfis

Kreuzkirche
Hollung
Beuermann

06.06.26 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
mit Kindergottesdienst 
Neuenhäusen

Hollung
Beuermann
& Kigo-Team

07.06.26 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
Kreuzkirche

Hollung
Beuermann

14.06.26 11.00 Uhr Tauffest-Gottesdienst am Brunnen, anschließend 
Turm- & Stadtteilfest, Musik: Hannah Schäfer
Neuenhäusen

Beuermann
Hollung

21.06.26 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
auf dem Trinkgut-Parkplatz 
Musik: anschließend Tombola 
Grillen & Frühschoppen (S. 32)

Hollung
Beuermann

28.06.26 11.00 Uhr Miteinander-Gottesdienst der neuen Hauptkonfis
Anschließend wird gegrillt. Kreuzkirche

Beuermann & 
Konfis

Juli SOMMERKIRCHE
05.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), Neuenhäusen Beuermann

12.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche Beuermann

19.07.26 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst
Neuenhäusen

Astrid Lange

26.07.26 18.00 Uhr Abendgottesdienst
Kreuzkirche

Heike Lilie

August
02.08.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

anschließend: Tischabendmahl
anschließend: Frühstück in der Kirche
Neuenhäusen

Kreipe
& 
Kigo-Team

09.08.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit Konfirmationsjubiläum, anschließend:
Einladung an alle zum Verweilen bei 4 K&T (Kaffee, 
Tee, Kekse, Käsegebäck, Kuchen), Neuenhäusen

Beuermann

09.08.26 15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit Konfirmationsjubiläum
anschließend Einladung an alle zum Verweilen bei 
Kaffee, Tee, Kuchen & Torte, Kreuzkirche

Beuermann

15.08.26 09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Kreuzkirche

Hollung
& Team
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Gottesdienste Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
August
16.08.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kreuzkirche Hollung

16.08.26 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit WGT-Liedern
und der Weltgebetstagsband „Die Kamerunah“ 
Neuenhäusen

Astrid Lange

23.08.26 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
anschließend: Tischabendmahl
anschließend: Frühstück
Neuenhäusen

Kreipe
& 
Kigo-Team

30.08.26 10.00 Uhr Visitationsgottesdienst, anschließend Empfang & 
Zeit zum Gespräch, Neuenhäusen

Beuermann
Burgk-Lempart

September
06.09.26 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Franz-Guizetti-Park 

Musik: Hannah Schäfer 
Beuermann

13.09.26 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst in der CD-Kaserne
Musik: Hannah Schäfer 

Hollung

20.09.26 18.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE 
Neuenhäusen

Hollung
& Team

Trauercafé Kreuzkirche   2. Juni 2026

Einladung zum Trauercafé

Trauer hat viele Gesichter. Sie kann laut oder leise 
sein, schwer oder sanft, plötzlich da oder schon 
lange Wegbegleiterin. Niemand muss mit ihr al-
lein bleiben.
Deswegen gibt es bei uns jetzt das Trauercafé. 
Wir laden trauernde Menschen herzlich ein, 
miteinander Zeit zu teilen. 
In geschützter Atmosphäre gibt es Raum für  
Gespräche, für Schweigen, für Erinnerungen – 
und für das, was gerade da ist. Bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee dürfen wir innehalten, einander 
zuhören und gemeinsam erinnern. Alles bleibt in 
der Gruppe. Das Trauercafé findet statt
jeden 1. Dienstag im Monat 
um 15.30 Uhr. 
Termine: 2. Juni, 4. August, 1. September
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sie sind herzlich willkommen – genau so, wie Sie 
sind.

Nina Hollung
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Chorproben mit Corinna Duwe montags, 19.30 - 21.00 Uhr (nicht in den Ferien)
   Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen & Mitsänger.
Wer Freude am Singen und an der Gemeinschaft hat, ist bei uns richtig!

Geburtstagsrunde mit Pastorin Carola Beuermann
am 2. Donnerstag im Monat 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 11. Juni, 9. Juli, ausnahmsweise am 1. Donnerstag: 3. September

Literaturcafé mit Brigitta Heine am 2. Dienstag im Monat von 16.00 - 17.30 Uhr
   im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache:
    14. Juli: Marion Lagoda: Ein Garten über der Elbe
   Termine: 11. August, 15. September

Das aktuelle Werk wird im Schaukasten veröffentlicht.

Männerkreis mit Hans Lilie einmal im Monat donnerstags, 19.00 - 21.00 Uhr (siehe S. 29)
Termine: 11. Juni, 2. Juli, 6. August, 3. September

Spielenachmittag mit Kirsten Choitz am 3. Mittwoch im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr
Termine: 17. Juni, Juli Sommerpause, 19. August 

Stickkreis – Sticken im Klosterstich mit Elke Detlefs-Gumbrich. Termine nach Absprache
   Anmelden unter: detlefs-gumbrich@web.de

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder (siehe S. 30) 
   Infos für Eltern oder neue LernpatInnen bei Elisabeth Otte-Becker; Kontakt über 
   E-Mail: eottebecker@web.de oder das Gemeindebüro

Eine Eltern-Kind-Gruppe kann bei Bedarf jederzeit neu eröffnet werden. 
    Bei Interesse melden unter: Tel. 25288

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
A

nzeigen-W
erbung

Ausführung aller 
Malerarbeiten
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Gemeindeversammlung Neuenhäusen 24. Juni 2026

Liebe Gemeindemitglieder,
 
herzlich laden wir Sie ein zu einer 
außerordentlichen Gemeindeversammlung
zum Thema: „Kirche der Zukunft – 
unsere Kirche: Entwicklung,  Chancen & 
notwendige Schritte“.
Dabei soll es um Entwicklungen inner-
halb der Landeskirche Hannovers gehen, 
aber auch ganz konkret um unsere eigene  
Situation vor Ort: 
In vielen Gemeinden unserer Landeskirche  
verändern sich derzeit Strukturen, Aufgaben 
und Möglichkeiten.
Die Leitung des Kirchenkreises Celle fordert die  
Gemeinden im Celler Stadtgebiet auf,  
sogennante  „Nachbarschaften“ zu bilden,  
um den zukünftigen Herausforderungen –  
insbesondere in den Bereichen Finanzen und 
Personal – gemeinsam besser begegnen zu 
können.
Was wir bisher als Kooperation mit unserer 
Partnergemeinde, der Kreuzkirche, kennen, 
soll in diesem Zusammenhang zu einer „Nach-
barschaft“ mit weiteren Gemeinden weiterent- 
wickelt werden. 
Ziel ist es, die Zusammenarbeit nicht nur inhalt-
lich, sondern auch organisatorisch deutlich zu 
vertiefen und auf diesem Weg – das muss an 
dieser Stelle klar benannt werden – Einsparun-
gen zu erreichen.
Der Kirchenkreis bietet hierfür ein profes-
sionelles Beratungsangebot zur konkreten  
Umsetzung an, über dessen Inanspruchnahme 
der Kirchenvorstand noch zu entscheiden hat.
Daraufhin hat der Kirchenvorstand Neuen-
häusen beschlossen, dieses Thema zunächst 

stärker in den Fokus unserer Gemeinde zu  
rücken. 
Um darüber gemeinsam ins Gespräch zu kom-
men und ein Meinungsbild der Gemeinde ein-
zuholen, lädt der KV herzlich ein zu einer
Gemeindeversammlung
am Mittwoch, 24. Juni, um 18.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche.
Alle Mitglieder unserer Gemeinde sind herzlich 
eingeladen, an diesem wichtigen Austausch 
teilzunehmen. 
Ziel der Versammlung ist es, ein möglichst  
umfassendes Meinungsbild der Gemeinde zu 
gewinnen.
Denn wir stehen vor wichtigen Fragen: 
Wie kann Kirche in Zukunft aussehen? 
Was brauchen Menschen heute von ihrer 
Gemeinde? 
Was können wir bewahren – 
und was muss sich vielleicht verändern?
Welche Herausforderungen sehen wir?
Welche Chancen gibt es? 
Was wünschen wir uns für die Zukunft 
unserer Gemeinde?
Darüber möchten wir mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen und gemeinsam schau-
en, wie sich unsere Gemeinde weiterent-
wickeln kann, was möglich ist und was 
notwendig wird, damit unsere Kirche auch in 
Zukunft lebendig bleibt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den  
gemeinsamen Austausch und laden Sie herz-
lich ein, diesen Weg mitzugehen und mit zu 
gestalten.
Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen,
im Namen des Kirchenvorstands Neuenhäusen

Christina Graffunder (Vorsitzende)
Sebastian Kreipe (Stellvertreter) 
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Wir feiern ein 
Kirchenkreisfest

auf dem Landgestüt

Auch Sie & Du sind 
herzlich eingeladen!

Für jede & jeden ist etwas 
dabei: Spiritualität, Andacht 
& Segen, Kirchenkabarett & 

Mitsingen, Hüpfburg, Pony-Reiten, Basteln, 
Reit-Parcours, Aktionen, Stände, Musik & Tanz, 

Spiel & Spaß & Speis & Trank!

Kirchenkreisfest 5. September 2026

School ́  s  Out Family Party

Wir planen eine 
School ś Out Family Party 
 
am Mittwoch, 1. Juli
ab 17.00 Uhr
im Innenhof der Kreuzkirche
und im Gemeindezentrum

Wir wollen klönen, spielen...
und wir freuen uns über rege Teilnahme
und ein fröhliches Miteinander,
lecker Essen und Trinken
und Spaß für ALLE, Kinder & Eltern!

Interessiert? Für unsere Planungen bitte 
anmelden unter Tel. 24626 
oder per E-Mail an:
buero@kreuzkirche-celle.de
Spontan kommen ist okay, aber leichter zu 
planen ist es mit Anmeldung.

Ansgar Löchelt, Menno Preuschaft &
Sebastian Stiekel für den Gemeindebeirat

Einfach heiraten: Ein Tag voller Liebe am 26.06.2026 in der Stadtkirche

Der Ev.-luth. Kirchenkreis Celle lädt ein zum Hochzeitsevent des Jahres. 
„einfachheiraten“ – der Name ist an diesem Tag Programm: Den ganzen Tag lang, von 11 bis 21 
Uhr, haben Paare die Möglichkeit, in der Stadtkirche und sogar auf dem Kirchturm ihre Liebe seg-
nen zu lassen. Sie müssen nichts vorbereiten, können sich anmelden oder einfach kommen. Ob 
kurz oder lange zusammen, verheiratet oder nicht, können alle kommen.  Wer bei „einfachheiraten“ 
mithelfen möchte, melde sich unter events.kirchenkreis.celle@evlka.de 

QR-Code für Infos & Anmeldung
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel
Telefon: 05141/2 50 63

Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle ...Ehrenamtliche! – Haben Sie Interesse?

Wenn ja, werden Sie Teil einer Gemeinschaft der 
etwa 50 Ehrenamtlichen der Telefonseelsorge Soltau. Nach den Sommerferien beginnt ein neuer 
Ausbildungskurs (dieser dauert ein Jahr). Hier geht es nicht nur um Wissensvermittlung, sondern 
auch um Selbsterfahrung und um die eigene Einstellung zum Leben, zu Krisen, Belastungen und 
auch zum Glauben. Informationen gibt es unter „Telefonseelsorge-soltau.de“. (Hier finden Sie auch 
die Bewerbungsunterlagen zum Download), per Mail: telefonseelsorge.soltau@evlka.de oder 
Telefon: 05192-7550.

Telefonseelsorge sucht... 
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Was sind UFOs?

Wenn Sie die 
Lösung wissen 
(oder finden),  

schreiben Sie diese auf eine Postkarte & senden 
sie bis 13. August an: 
Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45

Zu gewinnen gibt es 3x je einen 
Schlosstheater-Gutschein à 15€. 

Preisrätsel für Erwachsene  Einsendeschluss: 13. August 2026

Die richtige Lösung des Frühlings-
Rätsels lautet: Der 
Film heißt: „Ein Tag 
ohne Frauen“. 

Gewonnen haben: 
Nicole Lenz, Rainer-W. Schwalger & 
Petra Vitzthum. 
Herzlichen Glückwunsch!
Sie können Ihre Gutscheine zu den Bürozeiten 
im Gemeindebüro abholen.

Viele Preise warten auf uns!

A
nzeigen-W

erbung

Orangefarbene Sitzbänke – 
ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt

Wer unseren Innenhof betritt, dem fallen sie so-
fort ins Auge: Die frisch gestrichenen Sitzbän-
ke leuchten nun in kräftigem Orange. Passend 
zum Orange Day am 25. November 2025 ha-
ben wir sie bewusst neu gestaltet und mit dem 
Hashtag #keinPlatzfürGewalt versehen.
Mit dieser Aktion wollen wir ein sichtbares Zei-
chen setzen – gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen und gegen jede Form von Gewalt. 
Orange steht weltweit für eine Zukunft ohne 
Gewalt. Unsere Sitzbänke sollen 
daran erinnern, dass Kirche nicht 
neutral bleibt, wenn Menschen 
verletzt, bedroht oder ausge-
grenzt werden.
Auch der Blumenkübel auf dem 
Vorplatz wird noch orange wer-
den. Wenn die Temperaturen es 
zulassen, wird es auch hier hei-
ßen: #keinPlatzfürGewalt! Also 
keine Gewalt auf unserem (Vor-)
Platz.
Die Bänke laden zum Verweilen, 
Ausruhen und Begegnen ein. 
Gleichzeitig machen sie deutlich: 

# Kein Platz für Gewalt 

In unserer Gemein-
de und in unserem 
Umfeld ist kein Platz 
für Gewalt. Wir be-
ziehen klar Position 
– für Respekt, Würde 
und ein achtsames 
Miteinander.
Wenn Sie Platz neh-
men, nehmen Sie die-
sen Gedanken gern mit: Hinschauen statt weg-
sehen. Solidarisch sein. Haltung zeigen.

Nina Hollung

Orange Bänke
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Anzeigen-Werbung

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
An zwei Wochentagen 
bis 30. September
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr 
samstags, 11.00 - 13.00 Uhr 

ist die Neuenhäuser Kirche verlässlich für Sie 
geöffnet durch unser Offene-Kirche-Team. 

Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 
und Besinnung und Raum für Fragen zur  
Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.

Es gibt jetzt auch Kaffee & Gebäck zum  
gemütlichen Plausch vor der Kirche!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Möchten Sie unser Team unterstützen? 
Dann rufen Sie an unter Tel. 2 52 88.

Offene Kirche  mittwochs &samstags

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams

Gottesdienst bei Trinkgut
anschließend 

Frühschoppen & 
Tombola

Herzliche Einladung zum 
Open-Air-Gottesdienst

auf dem Trinkgut-Parkplatz, Neuenhäuser Str. 3
am Sonntag, 21. Juni, um 11.00 Uhr

mit Pastorin Nina Hollung & 
Pastorin Carola Beuermann

Im Anschluss an den Gottesdienst wird gegrillt 
UND: Thomas Isermann von Trinkgut 

lädt ein zum 
Frühschoppen mit Tombola. 

Jedes Los gewinnt! 
Die Erlöse sind für die Sanierung des 

Kreuzkirchen-Gemeindezentrums bestimmt.

Open-Air-Gottesdienst bei Trinkgut mit Tombola 21. Juni 2026

Viele Preise warten auf uns!
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Offene Kirche in Neuenhäusen
 
An zwei Wochentagen 
bis 30. September
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr 
samstags, 11.00 - 13.00 Uhr 

ist die Neuenhäuser Kirche verlässlich für Sie 
geöffnet durch unser Offene-Kirche-Team. 

Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 
und Besinnung und Raum für Fragen zur  
Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.

Es gibt jetzt auch Kaffee & Gebäck zum  
gemütlichen Plausch vor der Kirche!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Möchten Sie unser Team unterstützen? 
Dann rufen Sie an unter Tel. 2 52 88.

Offene Kirche  mittwochs &samstags

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams

Gottesdienst bei Trinkgut
anschließend 

Frühschoppen & 
Tombola

Herzliche Einladung zum 
Open-Air-Gottesdienst

auf dem Trinkgut-Parkplatz, Neuenhäuser Str. 3
am Sonntag, 21. Juni, um 11.00 Uhr

mit Pastorin Nina Hollung & 
Pastorin Carola Beuermann

Im Anschluss an den Gottesdienst wird gegrillt 
UND: Thomas Isermann von Trinkgut 

lädt ein zum 
Frühschoppen mit Tombola. 

Jedes Los gewinnt! 
Die Erlöse sind für die Sanierung des 

Kreuzkirchen-Gemeindezentrums bestimmt.

Open-Air-Gottesdienst bei Trinkgut mit Tombola 21. Juni 2026

Viele Preise warten auf uns!



Mehr Informationen zur Berechnungsmethodik, zur 
Kompensation und dem gewählten Goldstandard-
Klimaschutzprojekt finden Sie unter klima-druck.de/ID.

klima-druck.de
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

26228745

24

A
nz

ei
ge

n-
W

er
bu

ng

Apotheker Nenad Ilic

Anzeigen-Werbung



25

Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO  13. August 2026

Inhalt: Issa ist zufrieden mit seinem Leben als 
Junggeselle und Fischer. Er verdient nicht viel, 
ist dafür aber sein eigener Herr und kommt 
grundsätzlich gut zurecht. 
Seine Schwester versucht schon lange ver-
geblich, ihn unter die Haube zu bringen. Als er 
plötzlich doch heiraten möchte, fällt sie aus al-
len Wolken. 
Es war wohl die antike Bronzestatue des  
Gottes Apollo mit erigiertem Penis, die eines  
Tages in seinem Netz landet, und die verwit-
wete Schneiderin Siham, die seine Gefühle ins 
Wanken bringt. Allerdings bringt diese Statue 
auch auf andere Weise sein Leben aus der Bahn. 

Gaza, mon amour

Kritik: Dieser überraschend humorvolle wie 
berührende preisgekrönte Film der palästinen-
sischen Nasser Brüder von 2020 bringt in der 
Absurdität des Alltags im Gaza-Streifen Licht 
ins Grau, Liebe ins Leben, bringt zum Lachen, 
zum Nachdenken und zum Weinen. 
FSK: 12 Jahre Dauer: 87 Minuten

Getränke & Knabbereien dürfen mitgebracht 
werden. Es freut sich auf Sie & Euch 

Carola Beuermann

Donnerstag, 13. August

im Gemeindesaal Kreuzkirche

Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Spenden erbeten für die Sanierung des 

Kreuzkirchengemeindezentrums!

Liebe Lesecafé-Gäste,

mit unserem Treffen am 
16. Juni runden wir das 
erste Halbjahr ab und
begeben uns dann in die 
alljährliche Sommerpau-
se, wo möglicherweise 

neue Entdeckungen und Begegnungen auf uns 
warten und – wer weiß? – vielleicht auch das 

eine oder andere literarische Schätz-
chen, das uns so beeindruckt, dass wir 
es gerne bei den herbstlichen Leseca-
férunden vorstellen wollen.
Nach der Sommerpause treffen wir uns dann 
wieder am 15. September 

Es freuen sich wie stets auf Ihr Kommen
 Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)

& Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

 Lesecafé Kreuzkirche 3. Dienstag im Monat

Die goldenen Jahre – Seniorenkino  

Mittwoch, 17. Juni
15.00 Uhr Kaffee & Kuchen, ab 15.30 Uhr Kino:

Inhalt: Alice & Peter haben vollkommen un-
terschiedliche Vorstellungen von der Zeit des 
Ruhestands. Das kann spannend werden. 
Dauer: 91 Minuten

Seniorenkino Kreuzkirche  17. Juni 2026
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Liebe Gemeinde, 

wir möchten einander gerne noch besser  
kennenlernen. Denn zusammen sind wir stark! 
Danke an alle, die sich im Laufe der nächsten 
Zeit zur Verfügung stellen und sich mehr sicht-
bar machen mögen. 
Mit ausgewählten Fragen starten wir eine  
Serie von Porträts einzelner Gemeinde- 
mitglieder, den „Gesichern der Gemeinde“. 

Porträt von Ekkehard Popp

Wer bist du? Was magst du über dich erzählen? 
Ich bin 65 Jahre alt, verheiratet und habe zwei  
erwachsene Söhne. Nach dem Studium der 
Schulmusik und Geschichte, einem Gaststudi-
um Kirchenmusik und dem Referendariat zo-
gen wir 1989 nach Celle. Dort unterrichtete ich 
bis 2022 am HBG. 
Seit 1990 bin ich in der Neuenhäuser Kirche ak-
tiv und entdecke immer wieder die Klänge der 
Ahrend-Orgel. Die Gestaltung der Gottesdiens-
te, Kirchenliederabende und Gregorianik-Work-
shops sowie die Konzerte des Bläserensembles 
„Celler Nachtmusique“ erfüllen und motivieren 
mich bis heute. 

Was gefällt dir besonders und wofür stehst 
du ein?
Ich reise gerne und besuche Konzerte und Aus-
stellungen; in Celle hält mich auch ein Qi Gong-
Kurs in Bewegung. Anregend ist die tägliche 
Lektüre der SZ und (allgemein) die Beschäfti-
gung mit Sprache und Worten – auch spiele-
risch-ironisch, wie z. B. bei Ernst Jandl.
In Diskussionen ist mir der Austausch von  
Argumenten wichtig; den (scheinbar) Mäch-
tigen darf und sollte gelegentlich widerspro-
chen werden. 
Womit kannst du andere überraschen?
Musikalisch: mit einer spontanen Improvisati-
on über ein Lied oder eine Melodie.
Ich engagiere mich in der Kirche, weil…
… hier die Liebe Gottes zu spüren ist. Trotz  
berechtigter Kritik an den Kirchen möchte ich 
in den Kirchen für ein gerechtes Leben und 
die Begleitung vieler Menschen in Freud und 
Leid eintreten. Geistliche Musik, Dichtung und 
Kunst werden dabei ebenso zu einer Lebens-
hilfe: sie verkündigen den Glauben und sind 
ein kostbares Erbe. – Meine Vision: Eine leben-
dige Kirche in Tradition und Aufbruch – Ecclesia 
semper reformanda est (Red.: = Die Kirche muss 
immer reformiert werden). 
Zum Schluss noch ein paar persönliche  
Worte von dir:
Einige Glaubenszeugnisse haben mich beson-
ders geprägt. Mögen sie weiterhin, vielleicht 
auch gesungen, ihre Lebenskraft entfalten:
• Schweige und höre! (nach Benedikt v. Nursia, 
ca. 540)
• Der Wolken, Luft und Winden gibt Wege Lauf 
und Bahn, der wird auch Wege finden, da dein 
Fuß gehen kann. (Paul Gerhardt, 1653)
• Uns Armen Gottes hast Du ein Geheimnis der 
Hoffnung anvertraut. (Frère Roger, 1980)
• Leere, Fülle, Angst, Vertrauen, Du bist in allem 
erkennbar. (Pierre Stutz, 1999)

Cathrin Rosenmeier

Gesichter der Gemeinden  Ekkehard Popp

Ekkehard Popp an „seiner“ Ahrend-Orgel
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UFOs – Un-Fertige-Objekte beenden 29. Juni 2026

Die UFOS sind gelandet! 

Die ersten unfertigen Objekte wurden bereits 
beendet. So wurde schon genäht, Armbänder 
repariert, Karten gebastelt, Nähmuster sor-
tiert, angefangene Stricksachen aufgeribbelt 
und vieles mehr. Haben Sie auch ein „Ufo“ zu 
Hause?
Wenn bei Ihnen auch seit Wochen (oder Mo-
naten��   )  Dinge rumliegen, die sie immer noch 
machen wollten, dann kommen Sie zu den 
UFOs. Denn die UFOs – Un-fertige Objekte –  
suchen Ordnung (oder zumindest ein würdiges 
Ende). In gemütlicher Runde werden wir ge-
meinsam kreativ arbeiten, uns gegenseitig mo-
tivieren, inspirieren und endlich die UFOs vom 
Stapel lassen. Egal ob Nähen, Stricken, Basteln 
oder andere Projekte – alles ist willkommen!

Nächster Termin: 29. Juni, um 19.00 Uhr
Weitere verabreden wir gemeinsam.

Mitzubrin-
gen: eigene 
UFOs, Näh-
maschine 
oder anderes 
benötigtes 
Material 
Für Knabbe-
reien & Ge-
tränke ist ge-
sorgt! . 
Bitte anme.
den unter:
nina.hollung@
evlka.de
Wir freuen 
uns auf vie-
le landende 
UFOs und 
noch mehr fröhliche Abende miteinander! 

Sabine Bogon und Nina Hollung

Tauschregal der Kreuzkirche – Schenken, 
Finden, Bewahren

Wohin mit den Dingen, die zu schade zum 
Wegwerfen sind, die noch gut sind, aber Zu-
hause keinen Platz oder keine Verwendung 
mehr haben? Genau dafür gibt es in unserer 
Gemeinde das Tauschregal!
Im Innenhof steht auf dem Tisch eine Kiste. 
Dort können gut erhaltene Dinge abgege-
ben werden. Wichtig ist: Die Sachen sollten 
sauber, vollständig und funktionstüchtig sein. 
Nicht angenommen werden Möbel und alles 
mit Stecker.
Unsere engagierten Ehrenamtlichen sortieren 
die abgegebenen Dinge, räumen sie liebevoll 
in die Regale ein oder hängen Kleidung ordent-
lich auf. Das Angebot ist bunt: Vom Kinderspiel-
zeug bis zur Suppenterrine, von Handtaschen, 

über Gummistiefel bis zum Stofftaschentuch 
mit Monogramm – kleine & große Schätzchen. 
Das Schöne: Man muss nichts abgeben, um 
etwas nehmen zu dürfen. „Tauschen“ ist bei 
uns nicht wörtlich zu verstehen. Es geht um 
mehr als Geben & Nehmen. Es geht um 
Nachhaltigkeit, Müllvermeidung und dar-
um, den ökologischen Fußabdruck zu ver-
kleinern. Jedes Teil, das weiterverwendet 
wird, spart Ressourcen und schont unsere 
Umwelt. So leisten wir gemeinsam einen Bei-
trag zur Bewahrung der Schöpfung.
Schauen Sie vorbei, stöbern Sie, bringen Sie 
oder nehmen Sie etwas. Vielleicht haben 
Sie Lust, unser Team zu unterstützen? Wir 
freuen uns über Menschen, die beim Sortie-
ren, Einräumen und Organisieren mithelfen 
möchten. Machen Sie mit – für die Umwelt, 
für die Gemeinschaft und für ein nachhalti-
ges Miteinander!

Tauschregal Kreuzkirche in der Glashalle
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Papier für den 
Neuenhäuser Friedhof

Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2!
Die Erlöse kommen unserem  
Neuenhäuser 
Friedhof zu Gute. 
Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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ACHTUNG: Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, werden z. T. auch ins Internet gestellt auf 
Homepages (www.kreuzkirche-celle.de und www.kirchengemeinde-neuenhäusen.de) & bei Insta
Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.     Die Redaktion

Amnesty International Deutschland

AMNESTY INTERNATIONAL setzt sich für die 
Durchsetzung aller in der Allgemeinen Erklä-
rung der Menschenrechte formulierten Rechte 
ein und sucht Mitstreiter, die sich gemeinsam 
mit anderen für Meinungsfreiheit und politi-
sche Rechte einsetzten. Täglich werden Men-
schen weltweit festgenommen, bedroht, ge-
foltert, getötet, weil sie ihre Meinung sagen, 
sich für die Menschenrechte in ihrem Land 
einsetzen oder mit friedlichen Mitteln ihre Re-
gierung kritisieren. Gewaltlose politische Ge-
fangene verschwinden oft für Jahre hinter Git-
tern – ohne faires Gerichtsverfahren und unter 
schwierigen Haftbedingungen. Die Gefahr, 

dass sie vergessen werden, ist groß. Darum 
brauchen sie unseren Schutz, unsere Solidari-
tät, unseren Einsatz! 
Aus diesem Grund startet Amnesty Internatio-
nal z.B. sogenannte „Briefe gegen das Verges-
sen“ – ein Dauer-Projekt, an dem sich auch die 
Amnesty Gruppe Celle beteiligt. Die Briefe ge-
ben den Gefangenen Hoffnung und zeigen den 
Verantwortlichen, dass die Gefangenen nicht 
in Vergessenheit geraten sind. Die „Briefe ge-
gen das Vergessen“ wirken durch ihre enorme 
Anzahl.
Hast Du einmal im Monat mittwochs Zeit? 
Dann komm doch zur Amnesty Gruppe Celle.
Termine: 2. Juni (Dienstag, ab jetzt Mittwoch), 
8. Juli, 19. August in der Kreuzkirche.

Amnesty international Celle sucht Mitstreiter
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Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen    13. Juli

Das Willkommensgeschenke-Team
beschenkt Familien mit Neugeborenen.
Wir treffen uns in fröhlicher Runde 
am Montag, 13. Juli, um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde,

packen selbstgestrickte Söck-
chen in die Geschenktasche und  
schreiben für die Neugeborenen. 
Sind Sie dabei?

 Carola Beuermann 

Weitere 
Lernpatinnen 
& Lernpaten 
gesucht

Der Bedarf an 
Lernunterstüt-

zung besonders für Grundschulkinder ist groß. 
Auch Kinder mit Deutsch als Zweitsprache 
brauchen Hilfe. Unterrichtsausfall sorgt für 
Lernlücken.
Die aktiven Lernpatinnen und Lernpaten sind 
ausgelastet. Ein Ehrenamt soll eine Bereiche-
rung sein und Freude machen. Wir können 
noch gut Unterstützung gebrauchen.
Wenn Sie Interesse haben sich hier einzubrin-
gen, sind Sie herzlich willkommen. 

Sind Sie unsicher, ob es die richtige Aufgabe 
für Sie ist? 
Dann dürfen Sie gern nach Absprache an einer 
Lernstunde teilnehmen. Auch stehen wir uns 
gegenseitig mit Rat und Tat zur Seite. 

Es gibt viel Material, das ergänzend genutzt 
werden kann. Spezielle Vorkenntnisse sind 
nicht nötig, aber Geduld, Einfühlungsvermö-
gen und zuhören können sind wichtige Vor-
aussetzungen für diese Aufgabe. 

Wir freuen uns über weitere Unterstützer und 
Unterstützerinnen.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich im 
Gemeindebüro oder bei 

eottebecker@web.de

Neue Lernpatinnen & Lernpaten gesucht! – Interessiert?

Ist das Fahrrad kaputt? – Wir helfen beim Reparieren

Jeden Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr sind wir für Sie da und helfen beim 
Reparieren, wenn Ihr Fahrrad einenDefekt hat oder eine Überholung braucht. 

Sven Hoffmann, Daniel Elendt & Rüdiger Strnad

Der Radhof Kreuzkirche  montags, 15.00 - 18.00 Uhr 

Messer stumpf? – Friedrich Oesker schärft sie (nicht Scheren, nicht Wellenschliff )!
im Innenhof der Kreuzkirchengemeinde am 1. Montag im Monat (außer Feiertage und Ferien)
von 15.00 bis 17.00 Uhr    Friedrich Oesker

Messerschärfen   jeden 1. Montag 15.00 - 17.00 Uhr
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eine Nachspeise &  
Kaffee oder Tee... 
Preisempfehlung: 
5,-€, aber man zahlt, 
was man kann. 
ALLE sind herzlich will-
kommen!!! Der letzte 
Mittagstisch vor den Ferien ist am 26. Juni. 
Wir starten wieder am 14. August.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit  
Ihnen und Euch!

Essen für Kind & Kegel, Jung & Alt 

Haben Sie manchmal keine Lust zu kochen? 
Schmeckt es Ihnen in Gemeinschaft besser? Die 
Kinder versorgt wissen & ab ins Wochenende, 
ohne zu kochen?
Das können Sie haben:
beim Mittagstisch in der Kreuzkirche!
Jeden Freitag, 12.00-13.30 Uhr 
kocht jemand anders für uns (auf Nachfra-
ge auch vegan oder vegetarisch). Und es gibt 

Mittagstisch in der Kreuzkirche freitags

Eine gute diakonische Idee geht weiter – Helferinnen & Helfer gesucht!!!

Damit betagte oder kurzfristig erkrankte Menschen in unseren beiden Gemeinden zu Hause  
bleiben können, gibt es  - stundenweise Unterstützung pflegender Angehöriger 
   - Unterstützung bei kleinen Handgriffen & kleinen Einkäufen
   - Hilfe beim Ausfüllen von Antragsformularen (Regina Knoop, Tel.: 26593)
   - gelegentliche Besuche, vorlesen, plaudern
Für Rückfragen und bei Interesse an der Mitarbeit oder bei Hilfebedarf bitte melden

im Gemeindebüro, Tel: 24626 oder 25288.

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter!

Smartphone-Android-Workshop

dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr
Kreuzkirchengemeindezentrum
Fragen der Teilnehmenden sind 
die Grundlage des Workshops.

Workshop zur Smartphone-Nutzung dienstags

Auf diese Weise ist er geeignet für Anfänger 
& Fortgeschrittene.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Spenden für die Gemeinde erbeten.

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Wir können & wollen Kinder unterstützen, wo Hilfe nötig ist!

Wo Elternverein & „Bildung & Teilhabe“ nicht ausreichen, können wir Kindern aus 
unseren beiden Gemeinden & dem Stadtteil Neuenhäusen unbürokratisch helfen. 
Bei Bedarf – oder wenn Sie wissen, wo Not ist, bitte melden unter Tel. 24626.

Wir für Kinder – Fonds gegen Kinderarmut
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Handpan-Workshop & -Konzert in der Kreuzkirche  24. Juni 2026

Marvyn Korten spielt die  
Handpans. Er gibt einen  
Workshop & ein Konzert.

Handpan-Workshop mit Marvyn Korten?

Möchtest Du etwas Neues ausprobieren?  
Hier kommt die Gelegenheit:
Marvyn Korten spielt ein seltenes Instrument: 
die Handpan.

Aufgrund des großen Interesses bietet er 
noch einen Workshop an 
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45
Donnerstag, 24. Juni, 18.00 bis ca. 19.30 Uhr.
Der Workshop richtet sich an Einsteiger*innen.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Gespielt wird in der beliebten Stimmung D Kurd. 
Instrumente können mitgebracht, aber bei  
Bedarf auch von Marvyn ausgelieben werden.

Der Workshop 
kostet
30,-€ pro Person.
Anmeldung und Rück-
fragen unter:
hannover@handpan.
world
Im Anschluss an den 
Workshop gibt Marvyn 
Korten ein ca. halb-
stündiges
Handpan-Konzert
um 20.00 Uhr
in der Kreuzkirche.
Eintritt frei!
Spenden erbeten!

Anmeldung zum Konfirmationsjubiläum  9. August 2026

Wir feiern Konfirmationsjubliäm

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst

am Sonntag, 9. August
um 10.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche
um 15.00 Uhr in der Kreuzkirche

Jetzt ist es schon 50 Jahre (oder mehr) ist es 
her, dass Sie konfirmiert worden sind? 
In der Neuenhäuser Kirche, in der Kreuzkirche 
oder ganz woanders? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen!
Melden Sie sich gerne im
Gemeindebüro an. 
Pastorin Carola Beuermann
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Unser Friedhof Neuenhäusen
Kirchstr. 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens

Hier finden Sie einen schönen Platz
unter Bäumen in der Sonne.

Unser Friedhof steht allen Mitgliedern
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88
Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Wer kann helfen?

Wir brauchen 
Unterstützung für 
das Umweltschutz-
Programm „Grüner 
Hahn“ in Neuen-
häusen, damit wir 
unser Zertifikat nicht verlieren. 

Ohne ein Team, gelingt es nicht, uns  
weiterhin für Nachhaltigkeit & Ressour-
cen-Schutz nach den Richtlinien des  
Grünen Hahn einzusetzen. 

Dabei hatten wir sogar gehofft, auch den 
Friedhof eines Tages noch zertifizieren zu 
können. Vielleicht kann es gelingen – mit 
Deiner, mit Ihrer Hilfe!

Wenn Sie Interesse haben: Tel. 25288 oder 
kg.neuenhaeusen@evlka.de

Carola Beuermann

Rettet den Grünen Hahn!
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Dylan Chillen – Musik & Worte 20. Juni 2026

Bob Dylan – einzig lebender GON: 
Grammy-, Oskar- und 
Nobelpreisträger für  
Literatur!

Herausragend die Lyrik und die 
Stilbreite von Text und Musik. Von 
den Fans wird er respektvoll „der 
Meister“ genannt. Denn niemand 
sonst hat die Rockmusik des letzten 
Jahrhunderts bis in unsere Zeiten 
hinein so bewegt wie dieser Song- 
und Danceman. «Elvis befreite den 
Körper, Bob Dylan den Geist.» (Bruce 
Springsteen).

Dylan chillen – Dylan auf Deutsch lesen,  
hören, bekannte Lieder zusammen singen und 
dabei retrospektiv der Legende durch die Jahr-
zehnte begleiten. Das wollen wir und 
dazu laden wir Dich/Euch & Sie ein!

Ort: Kreuzkirche Celle, Windmühlenst. 45
Zeit: Samstag, 20. Juni, 19.00 Uhr

Es singen und sprechen:
Friedhelm Harms, Stefan Kurmeier
Judith Meyer (Piano)
Timo Kurmeier (Gesang & Gitarre)
Leon Kurmeier (Gesang & Gitarre)

Eintritt frei! Um eine Spende für die Diakonie 
wird gebeten!

Die absoluten Dylan-Fans – und einwandfreie Interpreten
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„Wo du hingehst, 
da will auch ich 
hingehen“ (Rut 1, 16)

Durch Dick & Dünn ge-
hen Rut & Noomi ge-
meinsam. Ihre Ge-
schichte wird im Buch 
Rut erzählt, der bibli-
schen Erzählung über 

eine Frauenfreundschaft. Es geht um die gro-
ßen Themen Flucht, Migration, Kinderlosigkeit 
und Witwendasein und das alles in prekären 
Verhältnissen. Interessiert, den Gottesdienst 
im Team mit vorzubereiten?

Kommen Sie zum 1. Vorbereitungstreffen
am Dienstag, 23. Juni, 19.00 Uhr
im Kreuzkirchengemeindezentrum
Weitere Termine: Do, 20.8., 19.00 Uhr
Die, 1.9., 19.00 Uhr, Do, 17.9., 19.30 Uhr Nhs
Samstag, 19.09., wenn nötig: Generalprobe
Wer an den Vorbereitungen teilnimmt (man 
muss nicht bei allen dabei sein können), ist 
nicht verpflichtet, im Gottesdienst aktiv zu sein.
Feiern Sie mit uns einen
Gottesdienst von Frauen für ALLE
am Sonntag, 20. September
um 18.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche.
Wir freuen uns auf Sie.
Für das Vorbereitungsteam (Tel. 24626)

Carola Beuermann

Gottesdienst von Frauen für ALLE 23. Juni 2026

Konzert mit dem Duo Flores

In der Absicht, die Wurzeln der vielfältigen 
Kultur Argentiniens zu ergründen, widmen 
sich der argentinische Sänger Diego Valentín 
Flores & die Berliner Pianistin Katja Steinhäuser 
dem repräsentativsten Repertoire dieses Lan-
des. Zambas, Tangos, Canciones, Tonadas und 
mehr. Schlicht & einfach. Intensiv & berührend
. 
Herzliche Einladung 
am Donnerstag, 20. August, um 19.30 Uhr 
in der Kreuzkirche Celle 
zu einer Reise mitten ins Herz von Ar-
gentinien mit Werken von Astor  
Piazzolla, Ariel Ramírez, Carlos Gardel u.a. 

Informationen unter: https://www.katjastein-
haeuser.com/ensemble/duo-flores-steinhaeuser

Eintritt frei! Spenden erbeten.

Argentinisches Konzert in der Kreuzkirche 20. August 2026

Bild von Karin Schwendt:

Katja Steinhäuser (Klavier), Diego Valentín Flores (Gesang)
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Erlebt und drüber nachgedacht Auf festem Grund

Auf festem Grund

Als Jurastudentin kommt man mit einem  
Gesetzeswerk sehr früh in Kontakt: dem Grund-
gesetz. Es ist die Grundlage aller deutschen 
Gesetze und regelt so bedeutende Dinge wie 
die Verfassung als demokratischer und sozia-
ler Bundesstaat, in dem alle Staatsgewalt vom 
Volke ausgeht und durch gewählte Parlamen-
te, Regierungen und Gerichte ausgeübt wird. 
Klingt eigentlich selbstverständlich, aber ist es 
das auch?
Demokratie setzt freie Wahlen voraus. Aber der 
Wählerwille kann sich nur frei bilden, wenn er 
auf Informationen aus zuverlässigen Quel-
len beruht. Zuverlässige Quellen sind in der  
Regel professionell journalistisch erstellte  
Medien, die Geld kosten. Und hier wird´s 
schwierig: Immer weniger Menschen sind  
bereit, ihren Rundfunkbeitrag zu zahlen oder 
eine Zeitung zu abonnieren. Das Internet 
bietet ja Informationen in Hülle und Fülle,  
warum also Geld bezahlen?
Auch nutzergenerierte Medien, meist „sozia-
le Medien“ genannt, erfüllen viele sinnvolle 
Aufgaben. Sie sind jedoch auch Einfallstor für  
Manipulationen, Desinformation und künst-
lich erzeugte, teilweise bezahlte Reichweiten. 
Das gilt insbesondere in Zeiten von Wahlkämp-
fen, wenn sich politische Akteure geradezu 
überschlagen, um die Lufthoheit in den sozi-
alen Medien zu ergattern. Auch ausländische  
Meinungsmacher mischen da kräftig mit, wie 
man es gerade in Ungarn erleben durfte.
Ich würde Videos auf TikTok oder YouTube nicht 
jeden Informationsgehalt absprechen, aber 
man muss schon genau hinschauen, wer da 
was ins Netz stellt und mit welchen Absichten. 
Gerade in Zeiten künstlicher Intelligenz bedarf 
es eines geschulten Blicks, um Information von 
Stimmungsmache zu unterscheiden. 
Um in der Vielstimmigkeit des Internets auf 
Kurs zu bleiben, muss ich vor allem in meinem 
Denken und Glauben selbst auf festem Grund 

stehen. Der eigene 
innere Kompass ist  
Voraussetzung für  
Toleranz.
Im Evangelium nach 
Matthäus (Kap. 7, 24) 
ist die Rede von zwei 
Häusern, von denen 
das eine auf einem 
Felsen, das andere 
auf Sand gebaut wur-
de. Mir fallen da im-
mer zwei Kirchen ein, 
die eine auf Fels ge-
baut und von einem 
Stausee geflutet, die 
andere auf Sand ge-
baut und von einer 
Wanderdüne halb 
verschluckt. Aber 
ihre Türme sind noch 
sichtbar und ragen in 
den Himmel auf. 

Mein Wunsch wäre es, dass auch unsere  
Kirchen noch lange weithin sicht- und hörbar 
sein werden, nicht nur als Gebäude, sondern 
als Orte starker Gemeinden.

Antje Höhl

Turm von Graun im 
Reschensee. Foto: Internet

TilsandedeKirke. Foto: Internet
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Abschied nehmen...

08.02.26 Marianne Schomburg (86)
  geb. Ebel, Mondhagen 66
23.02.26 Wolfgang Schmidt (74)
  Alte Grenze 39
15.03.26 Rosa Höchler (90)
  Speicherstr. 21
24.03.26 Lieselotte Hufenbeck (84)
  Nienhagen
25.03.26 Angelika Schwill (74)
  Schubertstr. 27
07.04.26 Cornelia Loeper (72)
  geb. Thölke, Wederweg 32

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

09.04.26 Marcus Mehlich (58)
  Breite Str. 34
15.04.26 Lieselotte Pfennig (88) 
  geb. Elze
  Grabenseestr. 11
16.04.26  Ilse Schomburg (89)
  geb. Lapzien
26.04.26 Horst Armenat (89)
  Mondhagen
02.05.26 Hildegard Brückner (87) 
  geb. Heide
  Pufendorfstr. 

Gott gab uns Atem, damit wir leben .
Er gab uns Augen , dass wir uns sehn . 

Gott hat uns diese Erde gegeben , 
dass wir auf ihr die Zeit bestehn .

Gott gab uns Hände, damit wir handeln . 
Er gab uns Füße, dass wir fest stehn . 

Gott will mit uns die Erde verwandeln . 
Wir können neu ins Leben gehn. (Eckart Bücken)

...und das Leben feiern
Es wurde getauft am:

08.03.26 Jimmy Bilge
  Waldweg 107 
19.04.26 Lennard Ansgar Rühmann
  Borchmannstr. 7
  Liam Ragnar Rühmann
  Borchmannstr. 7
19.04.26 Johan Mael Resch
  Bernstorffstr. 31b

Es wurde getraut am:

14.02.26 Jens Röhren &
  Silke Röhren
  geb. Gierthmühlen
  Grabenseestr. 30
28.03.26 Jonathan Eckelsbach &
  Miriam Eckelsbach
  geb. Witzemann
  Fundumstr. 2b
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Bürozeiten 
Büro Kreuzkirche: Ulrike Hentrich
Büro-Öffnungszeiten Kreuzkirche:
montags: 11.30 - 13.00 Uhr
donnerstags: 16.00 - 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de

Büro Neuenhäusen: Michaela Hellberg 
Büro-Öffnungszeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags: 15.00 - 16.30 Uhr
donnerstags: 10.00 - 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86
E-mail: kg.neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de
Pastorin Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Pastorin Nina Hollung, Tel. 0152-36893388
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Neuenhäusen
Carola Beuermann, Pastorin, 
Tel. 0151-70059232
Christina Graffunder, Vorsitzende, 
Tel. 9 80 45 96
Sebastian Kreipe, stellv. Vorsitzender: 
sebastian.kreipe@gmx.de
Kerstin Müller, Tel. 0160-55 30 86 5
Dr. Jörg Rodenwaldt, Tel. 9 31 88 65
Mechthild Stephany, Tel. 48 39 63

Carola Beuermann, Pastorin, Tel. 2 46 26
Nina Hollung, Pastorin, Tel. 0152-36893388
Michael Höster, Vorsitzender, Tel. 550 500
Antje Höhl, stellv. Vorsitz: Tel. 0151-29887532
Dirk Fingerhut, 0157-73 88 13 66
Miriam Gröticke, Tel. 9 66 99 74
Carsten Holdack, Tel. 0175-26 83 775
Thomas Isermann, thomas-isermann@web.de
Cathrin Rosenmeier, Tel. 3 01 40 24
Leonie Spohr, leonie.spohr@yahoo.com 

Mitarbeit im KV:
Sven Döhle, Bau-Ausschuss und
Vertreter in der Kirchenkreis-Synode

Kirchenvorstand Kreuzkirche

Angelika Cords   
Birgit Dölle Gabriele Germann
Ansgar Löchelt  Margret Lük  
Michael Kurmeier Menno Preuschaft 
Anna Rickmann  Hartwig Sieg  
Sebastian Stiekel Gisela Weger

Beirat Kreuzkirche



40

Du stellst 

meine Füße 

auf weiten 

Raum. 

(Psalm 31, 9b)


